
www.kreuz-apotheke.de

Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00  - Fax 0 24 01/84 34

info@kreuz-apotheke.de

Angebote + Arzneimittelvorbestellung unter:

Tobias Kreutz

– seit 95 Jahren –
älteste Apotheke in Baesweiler

Da geh´n wir hin!

Kreuz Apotheke

...die bringt’s

e -lineGmbH

Elektro- und Anlagentechnik

WWW.E-LINE.DE

+ Elektroinstallation
+ Kommunikationstechnik
+ Schaltschrank- und
 Anlagenbau
+ Beleuchtungstechnik
+ Sicherheitstechnik
+ Elektrodokumentation
+ Prüfungen nach DGUV V3
+ Thermographie

e-line GmbH – Elektro- und Anlagentechnik
Thomas-Edison-Str. 3, D-52499 Baesweiler
T: +49 (0) 2401 / 602828-0, E: info@e-line.de

Augenoptik - Hörgeräte - Geschenkartikel

Baesweiler

Kirchstr. 51
Tel.

02401/7472

Baesweiler
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AKTION!
Zahl 2mal - Wasch 3mal!
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Auswirkungen der Verbreitung des 
Corona-Virus SARS-CoV-2 sind seit einigen 
Wochen nun auch in der Stadt Baesweiler 
zu spüren. Die Krisenstäbe der StädteRegion 
und Stadt Aachen treffen sich regelmäßig, 
um zu besprechen, wie man eine weitere 
Ausbreitung des Virus in unserer Region 
bestmöglich verlangsamen und eindämmen 
kann. Die Entscheidungen, die von den Kri-
senstäben  getroffen werden, beeinträchti-
gen auf unterschiedliche Weise unser Leben. 
Um den gewünschten Effekt zu erzielen, sind 
sie jedoch unabdingbar. 

Auf unserer Homepage www.baesweiler.de 
informieren wir Sie laufend über den Stand 
der Dinge und die aktuellen Entscheidungen, 

Sprechstunde  
des Bürgermeisters

Die Sprechstunde von Bürgermeister Dr. 
Willi Linkens für Bürgerinnen und Bürger 
fällt bis auf weiteres aus. Der Bürgermeis-
ter ist wie gewohnt per E-Mail an willi.
linkens@stadt.baesweiler.de sowie unter 
02401/800-204 oder -205 zu erreichen.

Bauunternehmen Cranen  · GmbH & Co. KG
Thomas-Edison-Straße 2 · 52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01 / 91 70 - 0 · E-Mail bauen@cranen.de

Kompetenz rund um 
den Bau seit 1946 

www.cranen.de

Anzeige-1/8-Seite-quer_Layout 1  23.04.13  09:37  Seite 1

Corona-Virus bestmöglich eindämmen

die auf Raten und Anordnungen von Exper-
ten des Gesundheitsamtes getroffen werden. 

Darunter zählt unter anderem die Schließung 
von Schulen und Kitas. Das hat leider für eini-
ge Eltern die unangenehme Folge, dass sie 
für ihre Kinder nun eine anderweitige Betreu-
ung organisieren müssen. Ich bitte hierfür 
jedoch um Ihr Verständnis. 

Eine weitere Konsequenz des Virus-Ausbruchs 
ist, dass Veranstaltungen abgesagt werden. 
Das trifft nicht nur die Stadt Baesweiler, die 
unter anderem den Tag des Ehrenamtes ver-
schieben musste, sondern auch Vereine und 
Institutionen aus dem ganzen Stadtgebiet, 
die ihre Events mit großem Engagement und 
viel Herzblut planen. Ich hoffe, dass sie die 
Gelegenheit haben, diese im Laufe des Jah-
res nachzuholen. Auch in diesem Stadtinfo 
werden Veranstaltungen angekündigt, deren 
Durchführungen zum Zeitpunkt des Redakti-
onsschlusses dieses Magazins noch geplant 
sind. Bitte informieren Sie sich jedoch sicher-
heitshalber bei den Vereinen und Institutio-
nen, ob die Wanderungen, Kurse, Events etc. 
wie geplant stattfinden.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

die aktuelle Situation ist nicht leicht. Ich bitte 
Sie um Ihr Verständnis, dass die getroffenen 
Maßnahmen zu Unannehmlichkeiten führen. 
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Drachenzähmen leicht gemacht
Der junge Wikinger Hicks bricht die jahrelange
Wikingertradition, als er sich mit einem seiner Tod-
feinde anfreundet – einem wilden Drachen, den er
„Ohnezahn“ nennt. Zusammen müssen die unglei-
chen Helden allen erdenklichen Widrigkeiten trot-
zen, um die Welt beider zu retten.  

Kinder und Jugendliche 1,50 € pro Film
Erwachsene 2,50 € pro Film

Dienstag,

22.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Happy Feet
Kaiserpinguine sind zum Singen geboren. Außer
Mumble - er ist zum Tanzen geboren... zum Stepp-
tanzen. Dieses für Pinguine ungewöhnliche Verhal-
ten führt schließlich dazu, dass Mumble seine Hei-
mat verlassen muss und sich in die weite, kalte Welt
hinauswagt. Begleitet wird der von seinen Freun-

den den Adelie-Pinguinen und dem allwissenden Felsenpinguin
Lovelace. Mumble begibt sich auf eine abenteuerliche Reise und
beweist schließlich, dass man wirklich etwas bewegen kann - wenn
man nur sich selbst treu bleibt.

Dienstag,

25.
Januar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Teufelskicker
Nach der Trennung seiner Eltern hat es Moritz nicht
leicht: Neue Schule, neue Stadt, der seltsame
Großvater Rudi und dann lässt ihn sogar der Fuß-
ballclub, seine einzige Hoffnung, abblitzen. Doch
als sich Alex, der Anführer der Rooftop-Gang, laut-
los durchs Fenster ins Klassenzimmer schwingt,

weiß er, dass noch nicht alles verloren ist. Auf dem Pausenhof macht
Moritz ein neues Team klar. Als „Teufelskicker“ sorgen sie beim großen
Pokalturnier für einigen Trubel – ob nun auf dem Rasen oder am Ran-
de des Spielfelds, wo Moritz’ Großvater Rudi als ihr Trainer auf seinen
Erzrivalen Rothkirch trifft und sich seine Eltern wieder begegnen.

Dienstag,

08.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Das Töfte Theater aus
Melle präsentiert

„Das Kamel
aus dem 
Fingerhut”

- ein heißer musikalischer Ritt durch 
die Wüste -

Für sein kleines Äffchen Charlie tut Kowalski wirklich alles! Und als
Charlie sein Kuschel kamel vermisst, zaubert Kowalski, um ihn zu trö-
sten, eine Kamelgeschichte aus dem Hut.
Na ja, eigentlich sollte es ja nur eine ganz kleine Geschichte aus einem
Fingerhut  werden.

Aber schon nach wenigen Augenblicken schliddern unsere Freunde
mitten hinein in die geheimnisvolle Welt der orientalischen Märchen. 
Mutig machen sie sich auf die Suche nach dem Lieblingskamel der
wunderschönen Prinzessin Amira, drängen sich über laute Basare,
pfeifen auf Wasserpfeifen, streiten mit dem quicklebendigen Lampen-
geist, reisen auf fliegenden Teppichen, lernen Bauchtanzen, erlösen
die verzauberten Wächter der Roten Höhle und retten das Kamel der
Prinzessin.
Ein heißer Ritt durch die Wüste für Kowalski, Charlie und das Publikum!
Die Presse beschreibt das Stück wie folgt: Eine winzig kleine Geschich-
te eigentlich. Aber wie in einem Traum bevölkern bald allerlei Puppen-
Figuren und mitspielende Kinder das Geschehen. Zu Lachen gibt es
dabei genug, und die originellen Ideen des Töfte-Theaters sprudeln
nur so...

Mit seinen Figuren, Masken, selbstgebauten Instrumenten, mit Live-
Musik und wunder baren Mitspielaktionen hat sich Kowalski (alias Ralf
Kiekhöfer) in die Herzen der Kinder gespielt. 

Im ständigen Dialog mit seinem Publikum erzählt er seine skurrilen
Geschichten. Seine Neugier und seine unbändige Lust auf die Welt las-
sen ihn immer wieder von einem Abenteuer ins nächste stolpern. Mit
vielen Melodien und Liedern aus dem Orient.

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.toefte.de  -  www.theater-spiel.de 

Freitag,

18.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Es ist wieder soweit! Der CAP Music Bandcontest für lokale Nach-
wuchsbands aus der StädteRegion Aachen, den Kreisen Heins-
berg und Düren geht 2011 in die jetzt schon vierte Runde. Das
Bewerbungsverfahren läuft. Anmeldeschluss ist in diesem Jahr
der 18.04.2011 !

Dank freundlicher Unterstützung von Musik-Hautnah.de entstand
ein völlig neuer Webauftritt (http://www.cap.musik-hautnah.de).
So habt Ihr in diesem Jahr die Möglichkeit Euch schnell online zu
bewerben und am Contest teilzunehmen.

Beachtet die Teilnahmebedingungen auf der Seite und bewerbt
Euch für den diesjährigen Contest! Natürlich könnt Ihr die Teilnah-
mebedingungen zum CAP Contest 2011 auch auf der Homepage
herunterladen und den Anmeldebogen ausgefüllt samt Musikda-
ten per Post, Fax oder Email an folgende Adresse übersenden:
Jugendbeauftragter der Stadt Baesweiler, David Frings, An der
Burg 3, 52499 Baesweiler, Fax: 02401/800-530, Email:
jugend@baesweiler.de.

Bei Fragen könnt Ihr Euch natürlich jederzeit telefonisch unter
02401/800-575 beim Jugendbeauftragten melden.       

Das nächste Stadtinfo 
erscheint am 01. März 2011

CAP Contest 2011 - 

Anmeldeverfahren eröffnet !

Doch wir leben in Baesweiler in einer star-
ken Gemeinschaft. Und ich bin mir sicher, 
dass diese Lage uns noch mehr zusammen-
schweißt. Wir sollten noch mehr aufeinander 
Acht geben. Ich bitte Sie: Unterstützen Sie 
die Menschen in Ihrer Nachbarschaft, die 
womöglich zu einer Risikogruppe gehören 
und Hilfe benötigen. Und achten Sie darauf, 
sich selbst mit den bekannten Hygienemaß-
nahmen bestmöglich vor einer Ansteckung 
zu schützen.

Ich wünsche Ihnen alles Gute. Bleiben Sie 
gesund!

Ihr

Dr. Willi Linkens
Bürgermeister 

✎
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Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern 
(außerhalb des Bürgerbüros):

montags, mittwochs und freitags:    8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags:     8.30 bis 12.00 Uhr
und   14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags:     8.30 bis 12.00 Uhr  
     14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags:    8.00 bis 16.30 Uhr
dienstags:    8.00 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags:    8.00 bis 12.30 Uhr
samstags:  10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags:   9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags: 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungsamtes und 
der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags: 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags 14.00 bis 17.30 Uhr
(außer Bildung und Teilhabe)
montags, dienstags, donnerstags    8.30 bis 10.00 Uhr
und freitags                                                               nur nach Vereinbarung 
mittwochs ganztägig geschlossen!

Hinweis: Die Sprechzeiten für Bildung und Teilhabe sind Mo., Mi., Fr. von 
10.00 bis 12.00 Uhr. 

Öffnungszeiten des Sozialamtes
Montags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstags: 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
 (außer Bildung und Teilhabe)
Mittwochs: 08.30 Uhr bis 10.00 Uhr
Donnerstags: ganztägig geschlossen
Freitags: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montags, dienstags, freitags 08.30 Uhr bis 10.00 Uhr
 (nur nach Vereinbarung)

Sprechzeiten jobcenter (im Rathaus Setterich):
Öffnungszeiten (für Gespräche nach Terminvereinbarung):
montags und dienstags:   8.00 bis 12.30 Uhr und
 13.30 bis 15.30 Uhr
mittwochs:   8.00 bis 12.30 Uhr
donnerstags:   8.00 bis 12.30 Uhr und
 13.30 bis 17.30 Uhr
freitags:   8.00 bis 12.30 Uhr

Notfall-Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
montags und freitags:   9.00 bis 09.30 Uhr

Recyclinghof, Beggendorfer Straße
montags:  08.30 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 16.30 Uhr
dienstags:  geschlossen
mittwochs  13.00 bis 19.00 Uhr (März - Nov.)
 13.00 bis 17.00 Uhr (Dez. - Feb.)
donnerstags:  geschlossen
freitags:  08.30 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
samstags:  08.00 bis 13.00 Uhr

Seit Dienstag, 17. März, hat sich in den Rathäusern der Stadt Baes-
weiler in Baesweiler und Setterich die Erreichbarkeit der Mitarbei-
ter geändert. Allgemeiner Publikumsverkehr in den Rathäusern 
ist bis auf weiteres nicht vorgesehen.

Bürgerinnen und Bürger erhalten in dringenden Fällen einen 
Termin und werden für die Dauer des Termins in das Rathaus 
gebeten. Dazu können sie sich mit ihren Anliegen an die Zentrale 
der Stadtverwaltung wenden, 02401/800-0, und dort die Telefon-
nummern der für die Terminvergabe zuständigen Mitarbeiter der 
Fachämter erfragen.

Das Jugendcafé der Stadt Baesweiler, die Stadtbücherei sowie 
alle Turn-, Sport- und Mehrzweckhallen im Stadtgebiet und die 
ewv-Bürger-Halle Beggendorf sind derzeit geschlossen. Auf der 
Homepage der Stadt Baesweiler, www.baesweiler.de, wird früh-
zeitig mitgeteilt, wann die Einrichtungen wieder für Publikum 
öffnen. 

Der Recyclinghof schließt an Karfreitag (10.04.2020) sowie an 
Ostermontag (13.04.2020) und am Maifeiertag (01.05.2020). Bitte 
informieren Sie sich auch hier auf der Internetseite, ob dies bei 
Erscheinung des Stadtinfos noch dem aktuellen Stand entspricht. 

Ob die Veranstaltungen, die in diesem Stadtinfo angekündigt 
werden, wie geplant stattfinden, erfragen Sie bitte bei Bedarf bei 
dem Veranstalter. 

info

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 

  EHM 

Anton-Klein-Str 16 

52499 Baesweiler 

Tel: 02401/6024310 
Mobil: 015119370344 
E-Mail: Maahsen.H@t-online.de 
 

            

ELEKTROTECHNIK 
HELMUT 

MAAHSEN 

TECHNIK 

…für Jedermann!! 

o   Alarm-und Telefonanlagen 
o   Elektroinstallationen 
o   Rauchmelder 
o   E-Check  
o   Reparaturen 
 

 

●	 Rauchmelder
●	 E-Check
●	 Reparaturen

Anton-Klein-Str. 16
52499 Baesweiler

●	 Alarm- + Telefonanlagen
●	 Elektroinstallationen

Tel.: 02401/ 6024310
Mobil: 0151 19370344
Mail: Maahsen.H@t-online.de

TECHNIK  

...für JEDERMANN!

VERABSCHIEDUNG
Herr Ludwig Volmar ist zum 31.03.2020 wegen des Bezuges von 
Altersrente aus dem Dienst bei der Stadt Baesweiler ausgeschieden.

Herr Volmar begann am 15.02.1977 seine Ausbildung bei der Stadt 
Baesweiler. Nach bestandener Abschlussprüfung zum Verwaltungs-
angestellten am 24.01.1979 wurde er ins Angestelltenverhältnis über-
nommen und war seither im Ordnungsamt der Stadt Baesweiler als 
Sachbearbeiter eingesetzt.

Bürgermeister Dr. Linkens dankte dem Bediensteten für seine stets 
zuverlässige Arbeit und wünschte ihm  für die Zukunft alles Gute und 
vor allem Gesundheit.

Für die Belegschaft übermittelte der Vorsitzende des Personalrates der 
Stadt Baesweiler, Herr Pierre Froesch, die besten Wünsche für den wei-
teren Lebensweg.

Das nächste
Stadtinfo 

erscheint am 
5. Mai 2020

✎
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Wir für Sie, 

für Ihre Werbung!

Wolfgang Tobien
Roermonder Str. 552 c
52072 Aachen
info@LetterShop-Aachen.de
Mobil 01608484525

Wir für Sie, 

für Ihre Werbung!

Wolfgang Tobien
Roermonder Str. 552 c
52072 Aachen
info@LetterShop-Aachen.de
Mobil 01608484525

Wir für Sie, 

für Ihre Werbung!

✔  Erstellung von Serienbriefen
✔   Personalisierte Anschreiben
✔  Falten und Eintüten Ihrer 
 Sendungen + Flyer
✔ Adressaufdruck direkt auf 

 Umschläge + Postkarten

UNSERE DIENSTLEISTUNGEN:

✔  Frankierservice � 
✔  Einpackservice
✔  Paketservice  �  
✔  Postauslieferung
✔  Farbkopien + S/W Kopien 
✔  Kopierservice

LetterShop
A A C H E N

Wolfgang Tobien

 LetterShop
Roermonder Strasse 552
52072 Aachen

 +49 (0)241 - 99 12 68 0
   +49 (0)241 - 99 12 68 1

 +49 (0)160 - 84 84 52 5

.lettershop-aachen.dewww
info@ lettershop-aachen.de

 Aachen

Fon
Fax
Mobil

Wir für Sie, 

für Ihre Werbung!

Wolfgang Tobien
Roermonder Str. 552 b
52072 Aachen
Info@letterShop-Aachen.de
Mobil 01608484525
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für Ihre Werbung!

Wolfgang Tobien
Roermonder Str. 552 b
52072 Aachen
Info@letterShop-Aachen.de
Mobil 01608484525

Wir für Sie, 

für Ihre Werbung!

✔  Erstellung von Serienbriefen
✔   Personalisierte Anschreiben
✔  Falten und eintüten Ihrer 
 Sendungen + Flyer
✔ Adressaufdruck direkt auf 

 Umschläge + Postkarten

UNSERE DIENSTLEISTUNGEN:

✔  Frankierservice � 
✔  Einpackservice
✔  Paketservice  �  
✔  Postauslieferung
✔  Farbkopien + S/W Kopien 
✔  Kopierservice

 
 

LetterShop
A A C H E N

Wolfgang Tobien

 LetterShop
Roermonder Strasse 552
52072 Aachen

 +49 (0)241 - 99 12 68 0
   +49 (0)241 - 99 12 68 1

 +49 (0)160 - 84 84 52 5

.lettershop-aachen.dewww
info@ lettershop-aachen.de

 Aachen

Fon
Fax
Mobil

Der Bürgermeister empfängt die Tollitäten

Bürgermeister Dr. Willi Linkens begrüßte zum traditionellen Tollitätenempfang im Settericher 
Rathaus die stattlichen Abordnungen der Baesweiler Karnevalsgesellschaften und –vereine 
sowie von der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf das Prinzenpaar Angela und Alexander (Gie-
sen) und das Kinderprinzenpaar Anne (Tillmann) und Finn (Neckermann). Von der KG Blaue 
Funken Loverich-Floverich hieß er das Prinzenpaar Danny und Ivonne (Wilczewski) sowie die 
Marktprinzessin Nadja I. (Pietsch) und Kinderprinzessin Naomi I. (Gerlach) vom Karnevals-
ausschuss Setterich herzlich willkommen, ebenso das Dreigestirn des Invaliden- und Seni-
orenvereins Setterich, Prinz Helmut I. (Sauerborn), Bauer Jörg (Schmittmann) und Jungfrau 
Dietlinde (Dieter Wilkowski).

„Dank Ihnen ist die Stadt ein bisschen bunter, und die Närrinnen und Narren vergessen dank 
Ihres Einsatzes für ein paar Stunden den Alltagsstress und ihre Sorgen“, betonte der Bürger-
meister. „Trotz der Unterschiede Gemeinsamkeiten zu entdecken, zusammen zu lachen und 
gemeinsame Erlebnisse zu schaffen, das ist es, was Karneval ausmacht und das Lebensgefühl 
der fünften Jahreszeit widerspiegelt“, sagte er. 

Die Rot-Weißen Funken Beggendorf, deren Präsident Bernd Thelen durch das Programm führ-
te, gestalteten den Abend. Das Bambini-Mariechen Luana, das Kinderprinzenpaar Anne und 
Finn, die Aktive Garde, die Begga City Girls, das Prinzenpaar Angela und Alexander, das Tanz-
mariechen Lina und die Jugendgarde unterhielten die Gäste.   

Anmelden zum „Tag der Nachbarn“ 
Die Stadt Baesweiler ruft auch in diesem Jahr ihre Bür-
gerinnen und Bürger auf, beim bundesweiten „Tag der 
Nachbarn“ am 29. Mai mitzumachen. Die Aktion der 
nebenan.de-Stiftung soll Menschen, die sich im All-
tag nur flüchtig begegnen, bei Nachbarschaftsfesten, 
-picknicks oder Ähnlichem zusammenbringen und so 
den sozialen Zusammenhalt in der Stadt noch weiter 
stärken. Aufgerufen sind Bürger, Vereine, Kitas, Schulen, 
Glaubensgemeinschaften oder andere Gruppen. 

„Ob bei einem Picknick im Park, beim Grillen im Garten, 
bei einer Aufräumaktion vor der Haustüre oder einem 
Seniorenbrunch: Stärken auch Sie das nachbarschaftli-
che Miteinander!“, so Bürgermeister Dr. Willi Linkens. 

Mitmachen ist einfach: Auf www.tagdernachbarn.de/
de/kommunen/baesweiler kann jeder sein eigenes Fest 
eintragen und dann Menschen aus der Nachbarschaft 
dazu einladen. Eine Mitmach-Box mit Flyern, Plakaten, 
Spielen und Deko kann auf der Internetseite kostenlos 
bestellt werden. Gefördert wird der Aktionstag unter 
anderem vom Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend. 

www.relax-immobilien.de
Tel. 02451/ 9818-0  

Exklusive 
Erdgeschoss­Eigentumswohnung

im Zentrum von Baesweiler

Neubau mit jeweils 7 Eigentumswohnungen in direkter Nähe zum
Zentrum und dem Carl­Alexander­Park.

Luxuriöse Ausstattung wie Tiefgarage, Aufzug vom Keller bis zum
Penthaus, Wellnessbad mit bodengleicher Dusche, Fußboden­
heizung, Fenster mit  3­fach Verglasung uvm.

Energieausweis nach Bedarf, Baujahr 2018, 
22 kwh(m²a), Wärmepume, Energieeffizienzkl. A+

Erstbezug: 114 qm mit großer Terrasse 299.000 €

Keine Käufercourtage           Fotos und weitere Informationen 
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Der Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e. V. ist eine humanitä-
re Organisation. Er widmet sich der 
Aufgabe, die Gräber der deutschen 
Kriegstoten im Ausland zu erfassen, 
zu erhalten und zu pflegen. Er hilft 
bei der Erhaltung der Kriegsgräber 
in Deutschland und pflegt Kriegs-
gräber auf Friedhöfen.

Der Volksbund betreut zudem 
Angehörige in Fragen der Kriegs-
gräberfürsorge, beantwortet Anfra-
gen zum Verbleib der Toten beider 
Weltkriege und hilft bei der Klärung 
von Vermisstenschicksalen. Zudem 
berät er öffentliche und private 
Stellen, er unterstützt die interna-
tionale Zusammenarbeit auf dem 
Gebiet der Kriegsgräberfürsorge 
und fördert die Bildung und Begeg-
nung junger Menschen an den 
Ruhestätten der Toten. 

Die Sammlungseinnahmen dienen 
zudem dem dauerhaften Erhalt von 
2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 832 
Kriegsgräberstätten in 46 Staaten 
mit etwa 2,8 Millionen Kriegstoten. 

Viele Mitglieder der städtischen 
Vereine, die innerhalb ihrer Vereine 
bereits sehr engagiert ehrenamt-
lich tätig sind, haben die Haus- und 
Straßensammlungen in den letzten 

Volksverbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. 
LANDESVERBAND NORDRHEIN - WESTFALEN

Ortsverband Baesweiler

Haus- 
und Straßen-

sammlung

Jahren immer durchgeführt und 
dabei erhebliche Spendensummen 
eingesammelt.

Mit dieser Haus- und Straßensamm-
lung hat unser Ortsverband dazu 
beigetragen, die Erinnerung an 
das Unheil der Kriege zu bekämp-
fen und einen Beitrag zu leisten, 
sich für Frieden und Beachtung der 
Menschenrechte einzusetzen.

Um die nächste Sammlung zu 
ermöglichen, werden alle Interes-
sierten - nicht nur die städtischen 
Vereine - gebeten, sich in diesem 

Jahr wieder aktiv an der Haus- und 
Straßensammlung zu beteiligen.

Die nächste Haus- und Straßen-
sammlung findet im Zeitraum Ende 
Oktober bis Mitte November 2020 
statt.

Wenn Sie Interesse haben, an der 
Haus- und Straßensammlung teil-
zunehmen, melden Sie sich bitte 
im Rathaus Baesweiler, Mariastra-
ße 2, bei Marcel Meuer, Zimmer 
302, per E-Mail an Marcel.Meuer@
stadt.baesweiler.de oder unter 
02401/800-302.

NACHRUF

Am 25.01.2020 verstarb

 Herr Leo Thelen

im Alter von 80 Jahren.

Der Verstorbene begann 
seine Tätigkeit bei der Stadt 
Baesweiler im Jahre 1971 und 
war bis zu seinem Ausschei-
den im Jahr 2004 als Gärtner 
in der Garten- und Grünflä-
chenkolonne und hier über-
wiegend auf den städtischen 
Friedhöfen eingesetzt.

Herr Thelen war während 
seiner Dienstzeit ein stets 
pflichtbewusster und zuver-
lässiger Mitarbeiter.

Wir trauern um einen 
geschätzten Kollegen, den 
wir in guter und dankbarer 
Erinnerung behalten werden.

Dr. Linkens
Bürgermeister  
   
Pierre Froesch
Vorsitzender des Personal-
rates

Anzeige

„Tod und Trauer 
aus der Tabuzone holen”

Bestattungen Miriam Schmitz präsentiert neuen Internetauftritt

Persönlich, informativ und modern: Mit einem neu gestalteten Internetauftritt 
möchte Bestattungen Miriam Schmitz aus Baesweiler den Umgang mit 
„Tabuthemen” wie Tod und Trauer erleichtern.

Die Webseite präsentiert einerseits das vielfältige und zeitgemäße Angebot 
eines Bestattungsinstituts, liefert zugleich aber auch Antworten auf sensible 
Fragen: Was muss getan werden, wenn der Sterbefall nicht in einer Klinik oder 
einem Pflegeheim, sondern zu Hause eintritt? Welche Dokumente sollten dann 
unbedingt vorliegen? Warum macht es Sinn, sich schon zu Lebzeiten um den 
Ablauf der eigenen Bestattung zu kümmern? 

Miriam Schmitz plädiert dafür, all dies offen und ehrlich zu besprechen: „ Am 
Ende des Lebens verdient jeder Mensch einen würdigen Abschied”, sagt die 
39-Jährige Bestatterin, die sich auch als Trauerrednerin engagiert.  „In unserer 
schnelllebigen Zeit ist es wichtiger als je zuvor, diesen Moment ganz bewusst 
zu gestalten.” Der neue Online-Auftritt von Bestattungen Miriam Schmitz soll 
Schwellenängste abbauen helfen, ohne die Ernsthaftigkeit eines Trauerfalls 
infrage zu stellen. Die Adresse: www@bestattungen-miriam-schmitz.de

Ansprechpartner für weitere Informationen: 
Miriam Schmitz
info@bestattungen-miriam-schmitz.de
Tel. 02401- 89 600 70 oder 02401- 89 600 72
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

Kindern und 
Jugendlichen in 
Not helfen
Weitere Spenden für die 
Baesweiler Bürgerstiftung

Erneut gingen auf dem Konto der Baes-
weiler Bürgerstiftung, die sich seit dem 
Jahr 2006 für Kinder und Jugendliche in 
finanziellen Notlagen einsetzt, Spenden 
ein. 

Die Blaskapelle Oidtweiler bat beim 
Adventssingen des Nachwuchsorches-
ters in der Oidtweiler Kirche kurz vor 
Weihnachten um eine freiwillige Spende 
statt um Eintritt. Rund 700 Euro kamen 
so zusammen, die nun den Kindern und 
Jugendlichen zugutekommen. 

Norbert Gerhards, Mitglied des Stiftungs-
rates, stellte für die Bürgerstiftung 500 
Euro zur Verfügung. Und Michael Dahmen 
aus Baesweiler sammelte anlässlich seines 
50. Geburtstages Geld und übergab nun 
2315 Euro. 

„Diese Spenden sind für Kinder und 
Jugendliche in Baesweiler, deren Famili-
en finanzielle Probleme haben, eine gro-
ße Hilfe“, betonte Bürgermeister Dr. Willi 
Linkens, der gleichzeitig Vorsitzender des 
Stiftungsvorstandes ist. 

Ob eine Familie finanziell unterstützt wird 
und in welcher Höhe, wird in jedem einzel-
nen Fall geprüft. Die Verantwortlichen der 
Stiftung stehen in engem Austausch mit 
dem Jugendamt, Sozialarbeitern und Schu-
len, um herauszufinden, wer bedürftig ist.
 
Das Geld wird unter anderem für Ferien-
maßnahmen, Klassenfahrten, Mitglieds-
beiträge in Vereinen, Nachhilfe oder Ganz-
tagsbetreuung genutzt. Das Geld wird in 
voller Höhe für Förderzwecke verwendet 

– nicht für Aufwandsentschädigungen, 
Büro- oder Verwaltungskosten. Die Spen-
de kann, wenn sie 20 Prozent der gesam-
ten Einkünfte des Spendenden nicht über-
schreitet, steuerlich als Sonderausgabe 
abgesetzt werden.

Wenn Sie die Bürgerstiftung durch eine 
Spende oder Zustiftung unterstützen 
möchten, wenden Sie sich an den Stif-
tungsvorstand der Bürgerstiftung, Bür-
germeister Dr. Willi Linkens und Dr. Reiner 
Kreutz, oder Frank Brunner, 02401/800-
528, frank.brunner@stadt.baesweiler.de, 
und Thomas Jansen, 02401/800-524, tho-
mas.jansen@stadt.baesweiler.de. 

Frank Brunner und Thomas Jansen sind 
auch die Ansprechpartner für eine Bitte 
um Unterstützung, ebenso können Sie 
sich direkt an die Bürgerstiftung wenden 
per Post an die Baesweiler Bürgerstiftung, 
Mariastraße 2, 52499 Baesweiler, und per 
E-Mail an buergerstiftung@baesweiler.de.

Weitere Informationen zur Bürgerstiftung, 
die aktuellen Flyer und die Jahresberichte 
der Jahre 2007 bis 2018 gibt es auf der 
Homepage www.buergerstiftung.baes-
weiler.de. 

Die Konten der Baesweiler Bürgerstif-
tung: 
Sparkasse Aachen  
IBAN:  DE69 3905 0000 1071 5588 27
BIC:   AACSDE33

VR Bank Baesweiler 
IBAN:  DE64 3916 2980 4013 0860 15
BIC:   GENODED1WUR

Mit Bescheid vom 11.11.2008 hat das Finanzamt Aachen-

Kreis bescheinigt, dass die Baesweiler Bürgerstiftung 

ausschließlich und unmittelbar steuerbegünstigten ge-

meinnützigen Zwecken im Sinne der § 51 ff. AO dient.

Die der Baesweiler Bürgerstiftung zufließenden Spenden

und Zustiftungen sind gem. § 10b Abs. 1 EstG im Rahmen

der gesetzlichen Höchstbeträge als Sonderausgaben ab-

zugsfähig. Wegen der besonderen Förderungswürdigkeit

erhöht sich der Sonderausgabenabzug für Spenden auf

den Höchstsatz.

Konten der Baesweiler 
Bürgerstiftung
� Sparkasse Aachen 

Konto-Nr.: 107 155 882 7 
(BLZ 390 500 00)

� VR Bank Baesweiler 
Konto-Nr.: 401 308 601 5 
(BLZ 391 629 80)

Der Stiftungszweck soll insbesondere 
verwirklicht werden durch:

� Hilfe für Kinder und Jugendliche in Notlagen
� Angebote der Jugendarbeit, der Jugendsozialarbeit 

und des erzieherischen Jugendschutzes
� Angebote zur Förderung der musikalischen und 

künstlerischen Früherziehung
� Angebote zur Förderung der Erziehung in der Familie,
� Angebote zur Förderung von Kindern in 

Tageseinrichtungen und in Tagespflege
� Förderung des Sports von Kindern und Jugendlichen 

sowie deren Freizeitaktivitäten, wenn sie maßgeblich der 
Bildung, Erziehung oder Völkerverständigung dienen.

Die Entwicklung

Das Stiftungsvermögen der Baesweiler Bürgerstiftung hat
sich durch weitere Zustiftungsbeträge zwischenzeitlich auf
143 990,29 Euro erhöht. Aus diesem „unantastbaren“ Stif-
tungsvermögen kann die Bürgerstiftung nun die Zinserträge im
Sinne des Stiftungszweckes verwenden.

Äußerst erfreulich ist die Anzahl der eingegangenen Spenden.
Die Summe belief sich im Jahre 2008 auf 15 127,50 Euro. Ge-
meinsam mit den Zinserträgen aus dem angelegten Stiftungs-
vermögen standen damit im Jahre 2009 finanzielle Mittel in
Höhe von fast 26 000 Euro für die Förderung von Kindern und
Jugendlichen im           Sinne des Stiftungszweckes zur Verfügung.

Die Organe der Baesweiler Bürgerstiftung 
sind zum einen der Stiftungsvorstand und 
zum anderen der Stiftungsrat.

Stiftungsvorstand:
Bürgermeister Dr.Willi Linkens, Vorstandsvorsitzender,
� 02401/ 800 204
Dr. Reiner Kreutz, weiteres Vorstandsmitglied,
� 02401/ 4200 oder � 0241/ 4450 221

Stiftungsrat:
Mathias Puhl, Vorsitzender
Elisabeth Kockerols, stellvertretende Vorsitzende 
Rolf Beckers
Erich Behrendt
Bernd Pehle
Wolfgang Scheen
Luwig Sieben

Geschäftsführer und Kassierer:
Leobert Schmitz, � (02401) 800 524

Anschrift:
Baesweiler Bürgerstiftung
Dr. Willi Linkens
Mariastraße 2 • 52499 Baesweiler
Email: buergerstiftung@baesweiler.de
Internet: www.buergerstiftung.baesweiler.de

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

Die Baesweiler Bürgerstiftung wurde im Jahre 2006 als rechtlich
selbstständige und gemeinnützige Stiftung gegründet. Dies war
möglich geworden auf Grund einer letztwilligen Verfügung eines
Baesweiler Ehepaares, das der Stadt Baesweiler ein Vermögen 
als Kapitalstock für eine eigens zu gründende Stiftung für die 
Entwicklung und Förderung von Kindern und Jugendlichen in 
Baesweiler zur Verfügung gestellt hatte. Daraufhin hat der Rat der
Stadt Baesweiler in seiner Sitzung am 14.03.2006 die Errichtung
der Stiftung mit dem Namen „Baesweiler Bürgerstiftung“ be-
schlossen.
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Von Mai bis September besteht für Familien, Kinder und 
Jugendliche in Begleitung sowie Vereine aus Baesweiler 
wieder die Möglichkeit, die Campbox im CarlAlexander-
Park anzumieten. Die Campbox aus zwei umgebauten 
Seecontainern mit Aufenthaltsraum, Teeküche, WC-Anlage 
und Lagerraum ist behindertengerecht gebaut und kann 
mit dem Rollstuhl über Rampen befahren werden. Unmit-
telbar an der Campbox befindet sich eine Feuerstelle mit 
Sitzbänken. Sollte der eine oder andere Regentropfen vom 
Himmel fallen, bietet eine überdachte Terrasse Schutz. 

50 Euro (30 Euro Nutzungsentschädigung und 20 Euro für 
Einweisung und Abnahme) pro Übernachtung müssen 
Mieter der Campbox entrichten, weitere 50 Euro Kauti-
on müssen hinterlegt werden. Für die Reinigung nach 
der Nutzung und für die Entsorgung des Abfalls sind 
die Mieter selbst verantwortlich. Anmeldungen sind bei 
Sabine Joussen vom Schul-, Sport- und Kulturamt unter 
02401/800-286 möglich.

Campbox am CarlAlexanderPark

Ab Mittwoch, 1. April, ist die Minigolfanlage wieder geöff-
net. Sie kann wie folgt besucht werden: dienstags bis 
samstags von 14 bis 19 Uhr (Einlass bis 18 Uhr); sonntags 
und an den Wochenfeiertagen von 10 bis 19 Uhr (Einlass 
bis 18 Uhr). Für Gruppen können nach Voranmeldung bei 
Herrn Klose, 0176/38587600, besondere Öffnungszeiten 
vereinbart werden. 

Auch die Grillhütte in Setterich an der Wolfsgasse kann ab 
sofort wieder angemietet werden. Die Gebühren hierfür 
betragen 30 Euro je Tag und 150 Euro Kaution. Weitere 
Informationen erhalten Sie unter 02401/800-286 bei 
Sabine Joussen im Rathaus Baesweiler, Mariastraße 2.
An der Grillanlage in Baesweiler stehen im Zuge der 
Erneuerung des Bereiches am Wasserspielplatz noch 
Arbeiten an. Damit es hier zu keinerlei Störungen 
auf beiden Seiten kommt, wird die Anlage vor-
aussichtlich Mitte Mai eröffnet. Der Eröff-
nungstermin wird auf der Homepage 
der Stadt Baesweiler, www.baesweiler.de, 
bekanntgegeben.

Minigolfanlage 
und Grillhütte wieder offen

Die Fördermaßnahmen
Vom Grundsatz her soll eine Förderung von Einzelmaßnah-

men nur dann erfolgen, wenn beispielsweise neben der grund-
sätzlich förderungswürdigen besonderen musischen Begabung
darüber hinaus hierfür erforderliche finanzielle Mittel in der Fa-
milie fehlen. Unter Berücksichtigung dieser grundsätzlichen
Festlegung hat die Bürgerstiftung vielfältige Einzelprojekte zur
Förderung beschlossen.

Hierzu gehören zum Beispiel:
� Übernahme der Kosten für Ferienmaßnahmen der Stadt 

Baesweiler, des Amtes für Kinder, Jugend und Familienbe-
ratung des Kreises Aachen und des Malteser Jugendtreffs 
Setterich, soweit im Einzelfall die finanzielle Unterstüt-
zung hierzu erforderlich ist.

� Übernahme der Kosten des Mittagessens bei den Ganz-
tagskindergärten im Stadtgebiet, der Offenen Ganztags-
schule, GGS-Grengracht, der Offenen Ganztagsschule, 
GHS-Goetheschule, wenn auch finanzielle Hilfsbedürf-
tigkeit gegeben ist.

� Übernahme der Mitgliedsbeiträge für Kinder und 
Jugendliche in Sportvereinen, soweit die Kinder und 
Jugendlichen besonderer Integration und finanzielle 
Förderung bedürfen.

� Maßnahmen zur Integration ausländischer Kinder 
(z.B. Bastelkurs für türkische Mädchen, Sprachprojekte 
außerhalb des gesetzlichen Rahmens), soweit im Einzelfall
auch das Kriterium der erforderlichen finanziellen Unter-
stützung erfüllt ist.

� Begabtenförderung von Kindern der Baesweiler Schulen, 
soweit für die Förderung auch die finanzielle Hilfsbedürf-
tigkeit gegeben ist.

� Zahlung eines Pauschbetrages an die Kindergärten im Stadt
gebiet (einschl. der freien Träger, mithin insgesamt 51 Kin-
dergartengruppen) zur Verwendung für Selbstbeteiligungen
der Kinder, soweit im Einzelfall auch eine finanzielle 
Unterstützung gerechtfertigt ist.

� Nachhilfe für Schüler bei der Schülerhilfe Baesweiler, soweit 
im Einzelfall auch das Kriterium der finanziellen Hilfsbe-
dürftigkeit erfüllt ist. Die Schülerhilfe Baesweiler hat der 
Bürgerstiftung 2 Stipendien für jeweils ein halbes Jahr 
kostenlos sowie 3 Stipendien mit einer „Drittelbeteiligung“ 
zur Verfügung gestellt. 

� In einer Weihnachtsgeschenkaktion wurden in 2008 an 
72 Kinder aus finanziell hilfsbedürftigen Familien Gut-
scheine mit einem Wert von 50,- Euro zur Verwendung für 
den Kauf von Spielsachen, Sportartikeln, Ankleidesachen 
u.ä. ausgegeben.

� Neben diesen Fördermaßnahmen hat die Stiftung in 
vielen konkreten sozial-karitativen Einzelfällen helfen 
können, so z.B. bei der Ausrichtung der Erstkommunion 
oder zur Deckung des Bedarfs bei der Einschulung.

Helfen Sie uns bei der Umsetzung der Ziele unserer Bürgerstiftung.
Wir sind auf Ihre Spenden und Zustiftungen angewiesen. Jede Un-
terstützung ist willkommen. Die Baesweiler Bürgerstiftung garan-
tiert die sinnvolle und satzungsgemäße Verwendung der Gelder.

Baesweiler, eine 
starke Gemeinschaft
. . . hilft!

Für Kinder und 
Jugendliche stiften
und helfen!

Flyer_Buerger:Layout 1  11.11.2009  10:58 Uhr  Seite 2
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Die Stadt hat es sich zum Ziel 
gesetzt, den Ortseingang von Siers-
dorf nach Setterich und vor allem 
die dort vorhandene Grünanlage 
zwischen dem Neubaugebiet und 
der Schmiedstraße attraktiver zu 
machen. Durch eine Umstruktu-
rierung des Bereichs der Grünan-
lage soll sowohl eine Verbindung 
zwischen Schmiedstraße und 
Adenauerring entstehen als auch 
gleichzeitig die Aufenthaltsqualität 
gesteigert werden. 

G E S TA LT E N
▼

GEMEINSAM STADT

Offenere Gestaltung der Grünanlage 
am Ortseingang Setterich 

Die vorhandene Bushaltestelle 
wird sich künftig zur Grünfläche 
hin öffnen. Der Zaun, der derzeit 
dort steht, soll entfernt werden, 
um so einer Plakatierung an dieser 
Stelle vorzubeugen. Die bestehen-
de Heckenbepflanzung zu beiden 
Straßenseiten wird darüber hinaus 
im Zuge der Aufwertung einge-
kürzt, so dass der Bereich besser 
einsehbar ist.

Durch den Innenbereich der Grün-

Ecke
Schmiedstraße/Adenauerring 

Wir nehmen uns soviel Zeit wie Sie wünschen

Pege Sa-Bine
Kückstraße 54
52499 Baesweiler
Ansprechpartnerin: Sabine Riegel

• Körperpflege
• Beschäftigung
• Hauswirtschaft
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuch

Kostenlose Schulung
pflegender Angehöriger ✆ 02401 - 6949 321

    

fläche wird ein unversiegelter Weg 
geführt, der die Bushaltestelle mit 
der Schmiedstraße verbindet. Alle 
vorhandenen Bäume dort bleiben 
bestehen, der Wurzelbereich wird 
geschont. Lediglich eine Bank und 
ein Kleinkinderspielgerät animieren 
dort zum Verweilen. Zu den Nach-
bargrundstücken bleibt das beste-
hende Strauchwerk erhalten oder 
wird als unzugängliches Abstands-
grün noch verdichtet. Nachge-
pflanztes Strauchwerk hier sowie 

Bei-/Ersatzpflanzungen im Bereich 
des Kreisverkehres werden so aus-
gewählt, dass sie insektenfreundlich 
sind und Insekten Nahrung bieten. 

Der Innenbereich der Grünfläche 
wird zur besseren Einsehbarkeit 
und Erhöhung des Sicherheits-
gefühls dezent beleuchtet. Nach 
Vorstellung der Maßnahme im Bau- 
und Planungsausschuss ist nun 
beabsichtigt, die Umgestaltung 
bald umzusetzen. 
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Als Verstärkung für unser junges Team suchen wir einen
Elektrotechniker (m/w)
für Energie- und Gebäudetechnik

Öffnungszeiten

Montag + Dienstag:
15.00 - 18.30 Uhr

Mittwoch + Freitag:
10.00 - 13.00 Uhr

Donnerstag:
17.00 -19.30 Uhr

Samstag:
10.00 - 12.00 Uhr

Kückstraße 21, 
Tel. 02401/ 8049 703

kreativ@stadt.baesweiler.de
facebook.com/ideenfuers-

baesweilerzentrum

KREATIV
Ideen fürs Baesweiler Zentrum

Quartiersbüro Konzeptladen//

Veranstaltungen

Der Radrundweg um Baesweiler 
soll schöner werden: Die Strecke, 
auf der sich insbesondere beim 
Radwandertag der Stadt Baeswei-
ler an Christi Himmelfahrt Hunder-
te Radfahrer gerne fortbewegen, 
wirkt derzeit nicht sehr einladend. 
Deshalb wird der Rundweg nun 
baulich überarbeitet und attrakti-
ver gestaltet. 

Ziel ist es, dass der Rundweg von 
den Baesweiler Bürgerinnen und 
Bürgern häufiger genutzt wird – 
schließlich verbindet er die Baes-
weiler Ortsteile miteinander. Er soll 
ein attraktives Ausflugsziel nicht 
nur für Radfahrer, sondern auch für 
Spaziergänger, Wanderer, Inlines-
kater und Familien werden und an 
verschiedenen Stationen Aufent-
haltsmöglichkeiten bieten.

Der Baesweiler Radrundweg wird mit 7 Stationen aufgewertet

Die Verbindung zu den einzelnen 
Stadtteilen soll deutlicher hervor-
gehoben werden, auch Ortsfrem-
de sollen sich eingeladen fühlen, 
den Weg zu nutzen, aber auch die 
einzelnen Ortsteile mit ihren jewei-
ligen historischen, geschichtlichen 
und kulturellen Besonderheiten zu 
besuchen und dort vorhandene 
Angebote (z.B. Gastronomie/ÖPNV-
Anbindung) zu benutzen. 

Die Planungen für die Aufwer-
tung sind in vollem Gange
Der Bau- und Planungsausschuss 
hat sich bereits eingehend mit 
der von der Stadtverwaltung ent-
wickelten Planung befasst: 

So sollen die Qualität der Fahrbahn 
verbessert und nicht asphaltierte 

Bereiche asphaltiert werden. Dazu 
soll erstmalig eine für Rundwege 
sinnvolle eindeutige Wegeführung 
als Bodenmarkierung (in Löwen-
form) angelegt werden. Die Mar-
kierungen sollen in beide Richtun-
gen deutlicher erkennbar sein und 
direkt ins Auge fallen. 

Darüber hinaus sind sieben neue 
Rast-Stationen vorgesehen, die 
gleichmäßig rund um Baesweiler 
verteilt und thematisch jeweils dem 
nahegelegenen Stadtteil zugeord-
net sind. Eine Bank, auf der man sich 
ausruhen kann, eine Infotafel, die 
über den jeweiligen Stadtteil infor-
miert, und eine attraktive Markie-
rung durch jeweils zwei Obstbäume 
laden dann an jeder der Stationen  
zum Verweilen ein. Der Baeswei-
ler Rundweg soll darüber hinaus 

auch auf nahegelegene, schon vor-
handene touristische, kulturelle, 
geschichtliche und gastronomische 
Anlaufstellen sowie Sport- und 
Freizeitangebote (Spiel- und Sport-
plätze) hinweisen und so als die 
Baesweiler Stadtteile umspannende 
Verbindung diese mehr als bisher in 
den Blick nehmen. Kilometerstände 
und ausgewiesene Metrierungen 
und Spurmarkierungen auf den 
Wegen ermöglichen es, stadtteil-
nahe Teilbereiche auch für Übun-
gen im Sportunterricht, als Sprint-
strecke, zum Inlineskaten oder für 
andere Aktivitäten zu nutzen. 

Viel Vorhandenes in unseren Stadt-
teilen bietet Unterhaltungs- und 
Freizeitwert und bleibt heute oft 
unentdeckt. Daran soll sich nun 
etwas ändern. 

Seit 1966

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20 - Telefon 024 01/ 60 67 77

Öffnungszeiten:  Mo. - Do. 09.00 - 13.00 + 14.30 - 18.00
 Fr.  09.00 - 18.00   •   Sa. 09.00 - 13.00 

Ostereier
bunt oder frisch müssen
auf den Ostertisch

Eier aus eigener Hühnerhaltung

Obst + Gemüse
der Saison aus 
eigenem Anbau zu 
günstigen Preisen!
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Die Umbauarbeiten am Kirchplatz 
in Baesweiler werden in Kürze 
beendet sein, und schon laufen die 
Vorbereitungen für mögliche Nut-
zungen in den warmen Monaten 
auf Hochtouren.

Wie alljährlich werden Markt, Stra-
ßenfeste, Konzerte und Veranstal-
tungen hier ihren Platz haben. 
Zusätzlich beabsichtigen die 
angrenzenden Gastronomiebetrie-
be den Kirchplatz mit Außengas-
tronomie zu beleben. Hierzu wer-
den gerade erste Vorbereitungen 
getroffen. Die Mehrnutzung des 
Platzes durch Bürger jeden Alters 
war erklärtes Ziel der Umbaumaß-
nahme. Dies ermöglicht mehr als 
früher das neue Zwischenpodest 
und die weitläufige Treppenanlage, 
die im Sommer gerne auch zum Sit-
zen genutzt werden darf.

Vom Feuerwehrturm kommend, 
fallen Podest und oberer Kirchplatz 
über die heute deutlich flacher 
ausgebildete Neigung mehr in den 
Blick; die Baesweiler Kirche rückt 
mehr in den Ort. Dieser Bereich öff-
net sich erstmalig auch zur Nutzung 
für die Öffentlichkeit. Hierfür ist die 
Stadt Baesweiler der Kirchenge-
meinde als Eigentümer des gesam-
ten oberen Kirchplatzes für ihre 
Kooperation sehr dankbar.

Kirchplatz: 
Umbau vor dem Abschluss

Die ehemals steilen Trep-
penaufgänge wurden 
durch bequem begehba-
re, flachere Freistufen 
ersetzt. Handlaufe, die 
zurzeit während der 
B a u m a ß n a h m e 
nur provisorisch 
da sind, werden 
für Rechts- und 
Linkshänder an 
verschiedenen 
Stellen noch errichtet.

Bei den zurückliegenden zahlrei-
chen Bürgerbeteiligungen wurde 
insbesondere immer auch der 
Aspekt Barrierefreiheit erläutert: 
Vor dem Umbau war die Kirche 
selbst nur durch drei sehr steile 
Treppenanlagen erreichbar. Nur 
über die Straße Im Sack konnte der 
obere Kirchvorplatz, nicht aber die 
Kirche stufenlos erreicht werden. 
Der immense Höhenunterschied 
zwischen dem oberen und unte-
ren Kirchplatz ließ die vollständi-

ge vordere Verbindung durch 
eine barrierefreie Rampe leider 

nicht zu. Dies wurde seitens 
der Stadt, aber auch der Kir-

chengemeinde planerisch 
untersucht.

Der Höhenunter-
schied würde bei 
maximal zulässiger 
Neigung von sechs 

Prozent einschließ-
lich der erforderlichen Zwischen-
podeste solche Längen erfordern, 
dass diese sowohl den unteren 
als auch den oberen Kirchvorplatz 
nicht nur baulich erheblich beein-
trächtigen, sondern auch in wei-
ten Teilen nicht nutzbar machen 
würden, so dass diese Möglichkeit 
leider nicht bestand. Nach allen 
Bürgerbeteiligungen bestand 
aber allseits der Anspruch, dass 
wenigstens das neu gestaltete 
Podest, das demnächst öffentlich 
genutzt werden kann, und auch 
der Kirchenraum – über die Straße 

„Im Sack“ - barrierefrei zu errei-
chen sind.

Dieser Anspruch wurde mit ver-
einten Kräften durch Stadt und 
Kirchengemeinde nun über die 
beiden neu gestalteten Rampen 
vom oberen Kirchplatz aus erfüllt. 
Mehr Barrierefreiheit war hier lei-
der nicht möglich, aber gegen-
über früher wurde doch eine 
ganze Menge erreicht. Im Bereich 
der Parkplätze Im Sack werden 
zudem am unteren (Kirchstraße) 
und oberen Ende (Kirche) jeweils 
ein Behindertenstellplatz ausge-
wiesen.

Um auch Radfahrer zu Einkäufen, 
zum Essen oder Verweilen an den 
Kirchplatz zu locken, werden mit 
den sonst noch fehlenden Aus-
stattungselementen (z.B. Müllei-
mer, Bank auf dem oberen Kirch-
platz) sowohl an der Kirchstraße, 
Im Sack, als auch auf dem oberen 
Kirchplatz noch Fahrradständer 
und auch Schließfächer zur Zwi-
schenlagerung von Helm oder 
Einkäufen aufgestellt. Nachgerüs-
tet werden kann auch eine E-Bike-
Ladestation.

Hoffen wir auf einen schönen 
Sommer und launige gemeinsame 
Stunden am Kirchplatz.

Wir beraten Mitglie-
der begrenzt nach 
§ 4 Nr. 11 StBerG.

www.hermanns.aktuell-verein.de

ist unser Job!

Tim Hermanns
Beratungsstellenleiter
Kirchstr. 44
52499 Baesweiler
Tel.: (02401) 8960050

steuererklärung

Ihre
Einkommen-
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Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler

Ein rätselhaftes 
Konzert im PZ

Das Konzert des Schulorchesters 
des Gymnasiums findet am 
Montag, 11. Mai unter dem 
Motto "Die drei Vorzeichen - ein 
rätselhaftes Konzert im PZ" statt. Es 
treten neben dem Schulorchester 
auch das Streicherprojekt und die 
beiden Schulchöre auf.

Beginn ist um 19 Uhr im PZ. Der 
Eintritt ist frei, das Orchester wür-
de sich jedoch um eine großzügige 
Spende zugunsten der musikali-
schen Arbeit freuen.

Am Samstag, 25. April, fin-
det von 9.45 Uhr bis 12.30 
Uhr an der KGS Oidtweiler 
ein „Tag der offenen Tür“ 
statt. Eingeladen sind alle 
interessierten Erwachsenen, 
vor allem aber Eltern, die ihre 
Kinder in diesem oder in den 
kommenden Jahren in Oidt-
weiler einschulen möchten. 
Nach einer kleinen Einfüh-
rung werden die Besucher 
von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
in Gruppen den Unterricht 
besuchen. Im Anschluss dar-
an können Gespräche mit 
den Lehrerkräften geführt 
und das Gebäude besichtigt 
werden.

Tag der 
offenen 

Tür

Katholische 
Grundschule 

Oidtweiler

Rund 180 Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums 
Baesweiler haben ihren Gästen im Pädagogischen Zent-
rum der Schule bei ihrem Konzert „Flashback – eine Rei-
se durch die Musikgeschichte“ mächtig eingeheizt. Der 
große und kleine Chor, die Band, die Lehrerband und 
das Orchester des Gymnasiums Baesweiler nahmen bei 

dem Chorkonzert ihre Gäste auf eine Reise durch die 
Musikgeschichte mit. Dank alter Popmusik-Hits, die seit 
1992 auf Bravo-Hit-CDs veröffentlich werden, konnten 
sich die Besucherinnen und Besucher an Modesünden, 
Castingshows und Popstars der vergangenen Jahre 
erinnern und einige vergnügte Stunden genießen. 

Die Realschule Setterich hat zum sechsten Mal am Inter-
nationalen Friedensplakatwettbewerb von Lions Inter-
national teilgenommen, dem jährlich stattfindenden 
Kunstwettbewerb für Kinder. Lions auf der ganzen Welt 
sponsern dieses Programm, um junge Menschen auf die 
Bedeutung von Weltfrieden hinzuweisen. Mayriam Jalili, 
eine Schülerin der Klasse 6a, hat mit ihrem Bild die Lokal-
runde des vom Lions Club Baesweiler/Herzogenrath 
gesponserten Wettbewerbs gewonnen und somit die 

erste Hürde auf dem Weg zu internationaler artistischer 
Anerkennung gemeistert. Das Plakat von Mayriam Jalili 
war eines von über 450.000 Beiträgen aus aller Welt. Den 
zweiten Platz belegte Sirha Jasim, ein Sonderpreis ging 
an Alina Gepper. Den dritten Rang teilten sich Joschua 
Kochs und Irem Yirmibes. Alle Kinder der teilnehmen-
den Klasse von Klassenleiterin Christiane Jansen erhiel-
ten eine Urkunde. Die Werke waren im Rahmen einer 
Ausstellung in der Sparkasse Setterich zu sehen.

„Eine Reise durch die Musikgeschichte“

Malwettbewerb: Die Bedeutung von Weltfrieden

Friscc  scc 
Backfiscc & Kibbelinn

Jedee Tan Friscc unn bee 
unn zubereitee!

 scc Zegee 
Baesweiler

Kirchstrasss 45A
52499 Baesweiler

Telefoe:
 

002401-6949241

Offnunggeitee:
Montan: Geschllsee

Dienstan: 09.00-18.00
Mittwocc: 09.00-18.00-

Donnerstan: 09.00-18.00
Freitan: 09.00-18.00

Samstan: 08:00-15:00
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Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.

ZWEI
FACH
RECHT

Kirchstrasse 40 A
52499 Baesweiler

Tel. 02401 608 680
www.zweifach-recht.de

Gabriele Goeble
Fachanwältin für Erbrecht

Heinz Hanel
Rechtsanwalt

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus
Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus seit 1925

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rolläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH

Planung für die neue 
Beggendorfer Grundschule 

vorgestellt

Der katholische Teilstandort Beggendorf der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht wird neu gebaut. Auf dem Platz, an 
dem derzeit die alte Schule steht, soll schnellstmöglich die neue 
errichtet werden. Die Schülerinnen und Schüler werden wäh-
rend der Bauphase weiterhin in der Goetheschule in Baesweiler 
untergebracht.

Ursprünglich war geplant, die bestehende Schule in Beggendorf 
zu sanieren. Doch dies erwies sich nach eingehender Prüfung als 
unwirtschaftlich. Die Planungen für den Neubau wurden bereits 
den zuständigen Gremien vorgestellt und Anfang März auch 
den Bürgerinnen und Bürgern Baesweilers bei einer Informati-
onsveranstaltung durch das beauftragte Fachbüro Hahn Helten 
Architektur präsentiert. Noch in diesem Jahr soll mit dem Bau 
begonnen werden.

Im Fokus der Planung steht die Entwicklung weg von der Flur-
schule mit geschlossenen Klassenzimmern hin zur offenen Lern-
landschaft, die in Cluster unterteilt ist. „Die Schule soll künftig ein 
Lebensort, nicht nur ein Lernort sein“, erklärte Christian Fenste-
rer, Prokurist der Geschäftsführung im Fachbüro. 

Verteilt auf zwei Geschosse entstehen vier Unterrichtsräume, 
zwei Gruppen- respektive Differenzierungsräume, die sich in 
direkter Umgebung der Unterrichtsräume befinden, zwei OGS-
Räume, zwei Multifunktionsräume, eine Mensa, eine multifunkti-
onal nutzbare Aula bzw. ein Erschließungsbereich, Lehrerzimmer 
bzw. Lehrerarbeitsbereiche, Sanitärbereiche, ein Verwaltungsbe-
reich mit Sekretariat, Flächen für Lehrmittel bzw. ein Lager sowie 
Garderobenbereiche. Die gesamte Schule wird barrierefrei sein 
sowie in puncto Digitalisierung und Klimaschutz auf dem neu-
esten Stand. Die Mensa wird später auch für Bürgerveranstaltun-
gen genutzt werden können. Gefördert wird der Bau durch das 
Kommunalinvestitionsförderprogramm.

„Wie genau der Schulhof später einmal aussehen wird, wird 
während der Bauphase der Grundschule geplant“, erläuterte 
Bürgermeister Dr. Willi Linkens. Die Kirche stelle für den Schulhof 
Fläche zur Verfügung. „Dafür ist die Stadt Baesweiler sehr dank-
bar“, betonte er. Die Außenfassade der neuen Schule wird den 
umliegenden Gebäuden angepasst.

„Wir wurden sehr umfassend in den Planungsprozess mit ein-
bezogen“, erklärte Schulleiter Axel Schiffer den Bürgerinnen 
und Bürgern bei der Informationsveranstaltung. „Als Schulleiter 
fühle ich mich extrem gut aufgehoben“, sagte er weiter. „Unsere 
Wünsche wurden berücksichtigt. So wird es beispielsweise eine 
Ausgabe für Spielgeräte im Außenbereich geben.“

Der Bürgermeister betonte abschließend: „Auch wenn es anders-
lautende Gerüchte gibt: Die Lovericher Schule bleibt. Auch wenn 
der Neubau in Beggendorf fertig ist.“

Seit Anfang des Jahres können die 
Schülerinnen und Schüler der Gren-
grachtschule in Baesweiler ihr Mittag-
essen in ihrer neuen Mensa zu sich 
nehmen. 

Im August wurde mit den Arbeiten 
zu der Erweiterung begonnen. Das 
Amt für Gebäude- und Grundstücks-
management ließ im Rahmen des 
Umbaus eine Trennwand zu einem 
angrenzenden Klassenraum entfernen, 
so dass dieser in die Mensa integriert 
werden konnte und diese dadurch 
erheblich an Größe gewann. Neben 
der Herstellung der räumlichen Verbin-
dung wurde die Elektro-/Sanitär- und 
Abwassertechnik erneuert, ebenso 
die gesamte Beleuchtung. Akustikde-
cken absorbieren künftig Schall. Ein 
neuer Bodenbelag rundet das neue 
Raumkonzept ab. Die „Waschküche“, 
die an die Essensausgabe grenzt, wur-
de an den Wänden und am Boden neu 
gefliest. Doppelt so viele Kinder wie 
vorher können nun in der Mensa zu 
Mittag essen. Rund 60.000 Euro koste-
ten diese Baumaßnahmen. „Ich danke 
der Schule für das große Verständnis, 
das sie uns entgegengebracht hat, weil 
im Rahmen des Umbaus der Mensa-
betrieb nicht wie gewohnt stattfinden 
konnte“, sagte Ralf Peters, Leiter des 
Amtes für Gebäude- und Grundstücks-

management, bei einem Ortstermin. 
Das Amt für Schule, Sport, Kultur und 
Partnerschaft schaffte für die Mensa 
eine neue Essensausgabe, eine neue 
Küchenzeile und eine neue Geschirr-
spülstraße an. Des Weiteren wurde 
der Raum komplett mit neuen Tischen 
und Stühlen für die Schülerinnen und 
Schüler ausgestattet. Für das Personal 
wurden neue Garderobenschränke 
installiert und neue Schürzen ange-
schafft. Mit rund 33.000 Euro schlugen 
diese Maßnahmen zu Buche. Wolfgang 
Ohler, Leiter des Amtes für Schule, 
Sport, Kultur und Partnerschaft, unter-
strich die Wichtigkeit des gemeinsa-
men Essens als Gemeinschaftserlebnis: 
„Wie man sich bei Tisch verhält, dass 
man sich beim gemeinsamen Essen 
wohlfühlen kann und beim Essen über 
den Tag redet, sind wichtige Werte, die 
die Kinder hier nun lernen können.“

Rund 149 der insgesamt 278 Schüle-
rinnen und Schüler nutzen derzeit das 
Angebot der OGS. „Die Zahl steigt seit 
Jahren konstant. Immer mehr Kinder 
nutzen die Möglichkeit, in der Schule 
zu Mittag zu essen. Der Ausbau der 
Mensa ist also eine wichtige Investition 
in die Zukunft“, betonte Bürgermeis-
ter Dr. Willi Linkens und bedankte sich 
bei den Ämtern und der Schule für die 
gute Zusammenarbeit.

Mensa der Grengrachtschule erweitert 
und neu ausgestattet
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Birgit Hehseler und Volker Warmbrunn aus 
Setterich sind vor sechs Jahren in ihren Neu-
bau gezogen. Aus ihrem Garten haben sie ein 
Paradies für Tiere geschaffen. Wie man auf 
dem Titelbild dieses Stadtinfos sehen kann, 
ist ihr Flieder vor allem bei Schmetterlingen 
sehr begehrt.

Worauf haben Sie bei der Gestaltung 
besonders Wert gelegt? 
Wichtig ist uns, dass unser Garten Lebens-
raum für möglichst viele Tiere ist. Wir haben 
unseren Garten gerade neu gestaltet. Früher 
lag Steingranulat im Beet, nun haben wir 
überall Rindenmulch. Es ist pflegeleichter, 
sieht gut aus und ist für die Tierwelt besser. 

Für welche Pflanzen haben Sie sich ent-
schieden und warum? 
Für Schmetterlingsraupen haben wir in einer 
Ecke des Gartens Brennnessel gepflanzt und 
für die ausgewachsenen Tiere wilde Möhren, 
Schmetterlingsflieder und Fette Henne. Eine 
immer blühende Mandelweide produziert 
von Februar bis November Pollen. Unser 
Lavendel ist bei Insekten auch sehr beliebt, 
ebenso die Dahlien, Glockenblumen und Blut-
pflaume. Die Ölweide kommt bei Hummeln 
sehr gut an – auch die Glanzmispel. Wir haben 
einen Hummelnistkasten, direkt daneben 
stehen Krokusse. Das ist die erste Nahrungs-
quelle im Jahr für Hummeln, dadurch finden 
sie den Eingang zum Nistkasten leichter. Wir 
pflanzen auch jedes Jahr Sonnenblumen. Die 
liefern Pollen für Bienen und Hummeln, spä-
ter im Jahr können Vögel daraus die Körner 
fressen. Wichtig ist, dass die Pflanzen offene 
Blüten haben, damit die Nahrung daraus gut 
entnommen werden kann. In unseren Hoch-
beeten haben wir Bienenweiden angelegt. 
Die duften nicht nur wunderbar und sehen 
schön aus, sondern liefern ebenfalls Nahrung. 
Darüber hinaus haben wir einen Feigenbaum, 
der ist bei Wespen beliebt. 

Fühlen Sie sich dann nicht manchmal auch 
gestört durch die Wespen?
Nein, gar nicht. Wenn wir auf unserer Terras-
se sitzen und dort essen, werden wir nicht 
gestört. Die Wespen, Bienen und Hummeln 
haben ein so großes Angebot im Garten, dass 
sie gar nicht auf die Idee kommen, zu uns auf 
die Terrasse zu kommen.

Gibt es Vorkehrungen oder Installationen, 
die Tieren zugutekommen?
Ja, zahlreiche. Zum Beispiel haben wir einen 
kleinen Teich angelegt mit einer Froschhöhle. 
Ein Holzstück ragt in den Teich, darauf können 
Vögel zum Trinken platznehmen. Seerosen 
spenden den Lebewesen im Wasser Schatten. 

Direkt neben dem Teich ist ein kleiner Bereich 
mit Sand, darin können die Vögel baden. 
Wir haben darüber hinaus drei Insektenhotels 
gebaut. Für die Igel haben wir einen Totholz-
haufen angelegt. Dazu haben wir ein 30 bis 40 
Zentimeter tiefes Loch ausgehoben und dann 
mit Gehölz aufgefüllt. 
Neu ist unsere Kräuterspirale aus Steinen, 
zwischen denen Insekten leben können.  Die 
Kräuter sind als Nahrung bei den Insekten 
sehr beliebt, im sandigen Teil können dann 
auch hier Vögel baden.
An den Bäumen und Sträuchern haben wir 
viele Vogelhäuschen und Futterstellen für 
Vögel. Dass man mehrere Stellen mit Futter 
hat, ist wichtig, damit die großen Vögel die 
kleinen nicht verscheuchen.

Düngen Sie? 
Wir nutzen organischen Dünger und Kaffee-
satz.

Was tun Sie gegen Schädlinge? 
Schädlinge kann man am einfachsten mit 
Nützlingen bekämpfen. Wenn man zum Bei-
spiel Ohrwürmer - mit einer Vorrichtung aus 
Tontöpfen gefüllt mit Stroh – anlockt, machen 
sie sich an den Läusen zu schaffen. Waschnüs-
se eignen sich ebenfalls gut gegen Blattläuse.

Was kann man mit kleinem Aufwand für 
Insekten und Co. tun?
Insektenhotels und Totholzhaufen lassen sich 
leicht und günstig bauen. Anleitungen gibt 
es zahlreiche im Internet. Bei Insektenhotels 
ist es wichtig, dass die Löcher für die Insek-
ten im Holz dort gebohrt werden, wo die 
Rinde war, nicht in den Stamm, denn sonst 
entstehen Risse - und Milben kommen dann  
leichter an die Insektenlarven heran. Und die 
Hotels müssen nach Süden ausgerichtet sein 
– zur Sonne. Pflanzen kann man günstig oder 
sogar manchmal kostenlos im Internet, zum 
Beispiel auf Plattformen für Kleinanzeigen 
aus der Nachbarschaft, erwerben. Nistkästen 
bieten Vögeln Nahrung. Befeuchtete Boden- 
oder Lehmlöcher lassen sich auch ganz ein-
fach herstellen, daraus bedienen sich Insek-
ten zum Nestbau.

Haben Sie Tipps für Gartenbesitzer mit 
kleinem Garten oder Vorgarten?
Es ist ein Irrglaube, dass Steinvorgärten nicht 
viel Arbeit machen. Das Unkraut kommt 
nämlich durch. Das ist bei Rindenmulch 
anders. Wenn er mindestens zehn Zentime-
ter hoch liegt, entsteht nahezu kein Unkraut. 
Zypressen eignen sich gut für den Vorgarten. 
Sie sind pflegeleicht und verbrauchen nicht 
viel Wasser. Auch Hortensien sehen hübsch 
aus und bieten den Insekten Nahrung.

Aufgeräumt und strukturiert: Vom Steingarten zum Tierparadies

Nachhaltig, insektenfreundlich, ökologisch wertvoll
Gartenbesitzer aus Baesweiler geben Einblicke in ihren Garten

Der Frühling ist angebrochen, die Gartenarbeit steht an. Gartenbesitzer aus Baesweiler erzählen, wo-
rauf sie in puncto Nachhaltigkeit und Insektenfreundlichkeit Wert legen und wie man mit einfachen 
Mittel und wenig Aufwand Viel für Nutztiere erreichen kann.
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Herbert Gerhards aus Baesweiler 
hat zwei Gärten und insgesamt 25 
Bienenvölker an mehreren Stand-
orten. Er ist Selbstversorger.

Worauf haben Sie bei der 
Gestaltung besonders Wert 
gelegt? 
Ich bin Selbstversorger, deshalb 
ist der Garten hauptsächlich ein 
Nutzgarten. Aber er soll natürlich 
auch schön aussehen und Tieren 
als Lebensraum dienen. 

Für welche Pflanzen haben Sie 
sich entschieden und warum? 
Es gibt eine Wildblumenwiese. 
Die bleibt auch bis im Frühjahr 
stehen. Die Insekten, vor allem 
Wildbienen, legen dann im Stän-
gel ihre Brut ab, gleichzeitig die-
nen die Samen der Blumen als 
Futter für Vögel. Daneben habe 
ich verschiedene Beerensorten 
gepflanzt, die zu unterschiedli-
chen Zeiten blühen. Am Rand 
des Gartens steht Efeu, seine Bee-
ren blühen erst im Oktober. Das 
ist gut für Vögel, die dann kaum 
noch wo anders Futter finden. Für 
meine Bienen ist es wichtig, dass 
es regionale Pflanzen mit offener 
Blüte gibt, beispielsweise offe-
ne Wildrosen, die pflanze ich als 
nächstes. 

Von welchen Pflanzen raten Sie 
ab?
Von Riesenbärenklau. Er ist zwar 
bei Bienen sehr beliebt, aber er 
vermehrt sich sehr schnell und 
erzeugt beim Menschen bei 
Berührung Verbrennungen. Das 
ist besonders für Kinder gefähr-
lich.

Gibt es Vorkehrungen, die Tie-
ren zugutekommen?
Ich habe einen abgestorbenen 
Birnbaum im Garten, den habe 
ich als Nistmöglichkeit für Insek-
ten stehenlassen. Rund um den 
Stamm werden Laub und kleine 

Pflanzen als Nahrung: Der Selbstversorger-Garten mit Bienenvölkern

Äste abgelegt, darin können sich 
Insekten zurückziehen. Es gibt 
Trockenmauern aus Steinen für 
Insekten und andere kleine Tie-
re sowie Totholzhaufen für Igel. 
Wenn man altes Holz stapelt und 
mehrere Jahre liegenlässt, siedeln 
sich dort Insekten an. 

Welche Tiere leben in Ihrem 
Garten?
Neben den Bienenvölkern habe 
ich schon Erdkröten, Spinnen 
und Igel gesehen. In einem alten 
Apfelbaum überwintern Sieben-
schläfer.

Düngen Sie? 
Ich arbeite im Herbst Mist und 
eigenen Kompost im Gemüsebe-
et unter. Wichtig für eine erfolgrei-
che Ernte ist es auch, die Frucht-
folge einzuhalten. Eine Hälfte 
ist mit stark zehrenden Pflanzen 
bepflanzt, die andere mit schwach 
zehrenden. Jedes Jahr wechsle ich 
die Folge.

Wehren Sie Schädlinge ab? 
In meinem Garten gibt es nur eine 
Maßnahme: Ich spanne in mei-
nem Hochbeet über das Gemüse 
ein engmaschiges Netz. Vor allem 
über Kohl, Möhren und Zwiebeln, 
damit sie vor Fliegen geschützt 
sind. 

Welche Maßnahmen würden 
Sie Gartenbesitzern empfehlen, 
die einen insektenfreundlichen 
Garten anlegen möchten? 
Wichtig ist, dass die Pflanzen ein-
heimisch sind. Denn einheimische 
Tiere sind auf einheimische Pflan-
zen als Nahrungsquelle ange-
wiesen. Kirschlorbeer oder Thuja 
sehen zwar schön aus, aber besser 
für die Tiere sind Weißdorn oder 
Hainbuche. 

Man sollte auch nicht vor natur-
nahen Gärten zurückschrecken: 
auch „Schmutzecken“ lassen, in 

denen sich Tiere einnisten kön-
nen, und zum Beispiel einen 
Bereich mit Sand und Kies einbau-
en. Dort könnten unter anderem 
Wildbienen Eier ablegen. 
Auch Bienenweiden kann man 
unkompliziert anlegen, sie bieten 
viel Nahrung. 

Gibt es hilfreiche Tipps für Gar-
tenbesitzer mit flächenmäßig 
kleinem Garten oder Vorgar-
ten?
Für kleine Gärten eignen sich 
Hochbeete besonders gut. Als 
unterste Schicht sollten Äste und 
Schnittgut dienen, mit Pferde-

mist wird der Boden im Hochbeet 
geheizt. Dort kann man früher 
und länger ernten als im klassi-
schen Gemüsebeet. Für ein Hoch-
beet eignen sich übrigens auch 
besonders Rote Beete, Feldsalat, 
Erbsen und Bohnen. Das Gemüse 
benötigt nicht viele Nährstoffe. 
Auch Kräuter kann man gut dort 
anpflanzen. Wenn sie blühen, 
bieten sie unter anderem Bienen 
Nahrung. Besonders beliebt sind 
bei Insekten Bohnenkraut, Thy-
mian und Salbei. Für Vorgärten 
eignen sich blühende Bodende-
cker. Die machen nicht viel Arbeit, 
sehen aber schön aus. 
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Beate und Rainer Fechtel aus Floverich haben ihren 
Garten naturnah gestaltet. Die Devise: Wo etwas 
gepflanzt ist, muss kein Unkraut gejätet werden. 
Zur Beseitigung von Schädlingen locken sie Nütz-
linge an.

Worauf haben Sie bei der Gestaltung besonders 
Wert gelegt? 
Es war mir wichtig, dass er Lebensraum für viele 
Tiere bietet.

Welche Pflanzen findet man in Ihrem Gar-
ten? 
In unserem Garten gibt es viele Obstbäume, 
die spenden vielen anderen Pflanzen gera-
de in heißen Sommern auch viel Schatten. 
Wir haben einen Birn-, Apfel-, Kirsch- und 
Pfirsichbaum. Auch viele Obststräucher 
sind gepflanzt. Weißdorn und Rotdorn bie-
ten Nahrung für Vögel, ebenso Apfelbee-
ren. Es gibt Dahlien, die blühen im Herbst, 
und Pflanzen, die im Frühjahr blühen - wie 
Immergrün. Für die Raupen der Schmetter-
linge pflanze ich jedes Jahr Spitzkohl, das 
fressen sie gerne. Und es gibt noch viele 
Sukkulenten und Bodendecker, die vertra-
gen auch gut Hitze. Derzeit plane ich ein 
Kräuterbeet und eine Wildblumenwiese, das 
zieht besonders viele Insekten an. 

Müssen Sie im Sommer häufig gießen?
Ich gieße nicht jedes Mal alle Pflanzen. Bei 
den Rosen liegt beispielsweise Lavamulch. 
Der speichert lange Wasser, so dass man sie 
nicht oft gießen muss. Das Wasser kommt 
aus unseren Zisternen. 

Was haben Sie extra für Tiere errichtet?
Hummelnester für Erdhummeln gibt es in 
unserem Garten. Die bestehen aus Kies, 
Sand, Holz, Stroh, Sägespänen und Moos. 
Darüber liegen Steine, die vor Regen schüt-
zen. Totholz bietet unter anderem Bienen 
und anderen Insekten wie Borken-, Horn- 
und Hirschkäfern Lebensraum. Auch eine 
Steinmauer habe ich für Insekten und Spin-
nen angelegt. In unserem Nassbiotop mit 
Pampasgras und Schilf findet man Libellen. 
Am Dach der Terrasse wächst Knöterich, der 
lockt Vögel an - da sind immer viele Kohlmei-
sen, Blaumeisen und Spatzen unterwegs. 
Für die habe ich extra Löcher in die Holzbal-
ken der Pergola gebohrt. Dort setzen sie sich 
rein. Im ganzen Garten sind zahlreiche Fut-
terstellen für Vögel. Auch ein Igelhaus habe 
ich gebaut aus Ästen und Laub, dort könnte 
sich auch ein Steinmarder einquartieren, 
den ich hier schon gesehen habe. Der neu-
este Bau ist ein Quartier für Eidechsen mit 
Sandbeet für die Eiablage. Bisher ist da aber 
noch niemand eingezogen. Für Bienen und 

Wespen habe ich Unterschlüpfe gebaut und 
auch bewusst Schlamm angelegt, den sie als 
Baumaterial nutzen können.

Düngen Sie? 
Meinen Rasen dünge ich. Der Rest wird mit 
unserem Kompost gestärkt. 

Wie sieht es mit Schädlingen aus? Bekämp-
fen Sie sie? 
Ja, aber auf natürlich Art. Die einzige Chemie, 
die ich im Garten nutze, ist Schneckenkorn 
– einmal im Jahr, Anfang April. Man sollte 
immer im Hinterkopf haben: Es werden kei-
ne Nützlinge im Garten leben, wenn es kei-
ne Schädlinge dort gibt. Denn die Nützlinge 
müssen sich ja schließlich auch von etwas 
ernähren. Wenn man zum Beispiel einen Ton-
topf mit Heu, Stroh oder Moos füllt und an 
einer Stelle aufhängt, an der viele Blattläuse 
sind, fressen die Ohrenkneifer, die dann in 
dem Tontopf leben, die Läuse. Man muss den 
Topf danach nur wo anders hinhängen, sonst 
fressen die Käfer auch die Blätter an.

Gibt es hilfreiche Tipps für Gartenbesitzer 
mit kleinem Garten oder Vorgarten?
Da bietet es sich an, stufenförmig zu arbeiten. 
Also vorne Bodendecker zu pflanzen, dahinter 
blühende Stauden und Sträucher. 

Haben Sie Tipps für erste Maßnahmen für 
einen insektenfreundlichen Garten? 
Vorrichtungen für Tiere, wie Brutkästen 
und Unterschlüpfe, kann man ganz einfach 
selbst basteln. Im Internet gibt es unzähli-
ge Anleitungen dafür. Baumscheiben kann 
man zum Beispiel günstig beim Brennholz-
verkauf erwerben. Wenn man Löcher dort 
hineinbohrt, können darin 
Insekten und Bienen 
leben und nisten. 
Als Pflanzen für 
Anfänger ist 
Schmetterlings-
flieder geeignet, 
der ist unver-
wüstbar, ebenso 
Sukkulenten und 
Immergrün. 

- Einheimische Gehölze nutzen: 
Pflanzen wie Weißdorn, Eber-
esche, Heckenkirsche, Wildrose 
oder Linde sind schön und die-
nen als Nahrung und Nistplatz. 
Hecken aus einheimischen Gehöl-
zen werden von einheimischen 
Tieren bevorzugt. 

- Quartiere und Brutplätze für Tiere 
zur Verfügung stellen: Nützlinge 
vertilgen Schädlinge. Hummeln 
und Wildbienen bestäuben Blu-
men. Haufen aus Holz dienen als 

Behausung für Tiere. 
- Garten naturnah gestalten: Man 

kann die natürliche Landschaft 
nachahmen, wie die Wiese, den 
Feldrand, den Teich, den Wald 
oder ein Stück Heide. 

- Schädlinge und Krankheiten 
abwehren, indem die benötigen 
Bodenverhältnisse, die Feuch-
tigkeits- und Nahrungszufuhr 
geboten werden. Hilfreich sind 
Kompost, Pflanzenjauchen und 
andere organische Dünger, wie 
Rinderdung-Pellets. Mischkultu-
ren oder Insektenschutznetze hel-
fen, Schädlinge und Krankheiten 
fernzuhalten. 

- Regenwasser zum Gießen nutzen. 
Das spart nebenbei sogar Geld.

- Eigenen Kompost als Dünger ein-
setzen. 

- Blumenerde ohne Torf nutzen. 
Denn der Abbau von Torf wirkt 
sich negativ auf die Umwelt 
und das Klima aus. Torf wird aus 
Mooren gewonnen. Da Moo-
re zu einem der artenreichsten 
Ökosysteme zählen und Rück-
zugsgebiete für bedrohte Tier-
arten darstellen, wird durch die 
Nutzung des Torfs im Garten ein 
wichtiger Lebensraum zahlrei-
cher Tiere zerstört. Zum anderen 
leisten Moore – dank ihrer Fähig-
keit große Mengen Kohlenstoff 
speichern zu können – einen 
wichtigen Beitrag zum Klima-
schutz. Durch das Trockenlegen 
von Mooren beim Torfabbau 
wird der im Moor gespeicherte 
Kohlenstoff in klimaschädliches 
CO2 umgewandelt und aus-

gestoßen. Im Handel werden 
bereits vielfältige klima- und 
umweltfreundliche Ersatzstoffe 
angeboten. So gibt es beispiels-
weise folgende Alternativen zur 
Bodenverbesserung: Grüngut- 
und Bioabfallkompost (z.B. aus 
der Kompostierungsanlage in 
Würselen), Rindenhumus, Holz-
fasern, Kokosfasern sowie China-
schild- und Hanffasern.

Ein herzliches Dankeschön gilt Hel-
mut Herten vom Obst-, Gartenbau 
und Verschönerungsverein Baes-
weiler, der uns verraten hat, welche 
Gärten in Baesweiler besonders 
nachhaltig sind. 

Die Termine des Verein sind auf Sei-
te 26 zu finden.

Tipps für 
einen ökologisch 
wertvollen
Garten: 

Die kompletten 
Interviews mit vielen 
Fotos finden Sie auf 
www.baesweiler.de

Naturnaher Garten: Regulierung von Schädlingen durch Nützlinge

✎
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sparkasse-aachen.de

Nähe
ist einfach.
Wenn der Finanzpartner auch
in Baesweiler zu Hause ist.

Seit dem Jahr 1995 wurden bun-
desweit mehr als 7.000 Projekte 
im Rahmen des innogy-Klima-
schutzpreises ausgezeichnet. 
Auch die Stadt Baesweiler ist seit 
2015 mit dabei und lobt gemein-
sam mit der innogy SE jährlich 
den Klimaschutzpreis aus. 

Das Potenzial an Ideen und Ini-
tiativen, welches in zahlreichen 
lokalen Projekten zum Klima- 
und Umweltschutz zum Aus-
druck gebracht wird, soll auch 
in diesem Jahr wieder gewür-
digt werden. Daher lädt die 
innogy SE gemeinsam mit der 
Stadt Baesweiler im Jahr 2020 
erneut alle Baesweiler Bürge-
rinnen und Bürger, Initiativen, 
Vereine, Unternehmen, Schulen 
und Kitas dazu ein, sich für den 
diesjährigen Klimaschutzpreis 
zu bewerben. Dieser ist für Baes-
weiler mit einer Gesamtsumme 
von 2.500 Euro datiert (1. Platz 
1.250 Euro, 2. Platz 750 Euro, 3. 
Platz 500 Euro, alle weiteren Plät-
ze erhalten einen Sachpreis). 

Umwelt schützen und gewinnen – innogy Klimaschutzpreis 2020

In den letzten Jah-
ren wurden, wie 
auch häufig berich-
tet, tolle Projekte 
von Kindergärten, 
Fa m i l i e n z e n t r e n 
und Schulen vorge-
stellt.

Ein wichtiges Ziel 
des Wettbewerbs ist es, die eige-
ne Gemeinde für einen verant-
wortungsvollen und nachhal-
tigen Umgang mit der Umwelt 
zu sensibilisieren, zur Umset-
zung von Klima- und Umwelt-
schutzaktivitäten zu motivieren 
sowie das meist ehrenamtliche 
Engagement vor Ort zu hono-
rieren. Mit dem Preis werden 
bundesweit jährlich vielfältige 
Klima- und Umweltschutzpro-
jekte ausgezeichnet. Ob nun 
Aktionen zu nachhaltiger Mobi-
lität, Ernährung, Konsum, Abfall-
vermeidung, Begrünung, zum 
Energiesparen oder allgemein 
zu nachhaltiger Ressourcen-
nutzung – Ihren Projektideen 

sind keine Grenzen 
gesetzt. 

Bewerbungen für 
geplante, bereits 
begonnene wie 
auch kürzlich abge-
schlossene Pro-
jekte können bis 
zum 26.06.2020 

schriftlich bei Marcel Meuer 
(Mariastraße 2, 52499 Baeswei-
ler) eingereicht werden. Hierfür 
wird eine kurze Projektbeschrei-
bung benötigt, in der die Aktion 
und Motivation dargestellt wird. 
Auch Fotos und anderes, pro-
jektrelevantes Material können 
der schriftlichen Bewerbung 
beigefügt werden. Nähere Infor-
mationen werden im Falle einer 
Bewerbung bereitgestellt. Eine 
Beispielbewerbung finden Sie 
unter www.baesweiler.de in der 
Rubrik „Klimaschutz”.

Bei Fragen wenden Sie sich ger-
ne telefonisch oder per E-Mail an 
Marcel Meuer: 02401/800-302, 

marcel.meuer@stadt.baesweiler.
de. 

Wir freuen uns schon sehr auf 
eine rege Teilnahme und sind 
gespannt auf Ihre Bewerbun-
gen!

PALMD R U C K  +  D E S I G N

D I G I T A L - P R I N T S E R V I C E
SCHNELL  -  KOMPETENT  -  PRE I SWERT

Aachener Str. 157
52499 Baesweiler
Tel. 02401/3432
Fax 02401/2331

www.palmdruck.de
mail: palm@baesweiler.de

02401-3432

P A L M

DESIGN UND DRUCK

A U S  E I N E R  H A N D
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Papiersammlung 
(Bündelsammlung und Blaue Tonne)
Im Jahr 2020 werden alle Abfuhrbezirke in der Regel vierwöchentlich dienstags* 
abgefahren. *Ausgenommen Feiertagsverschiebungen! 

Dienstag 31. März 2020 Bezirke 1, 3, 4, 8

Dienstag 07. April 2020 Bezirke 5 + 6

Mittwoch 15. April 2020 Bezirk 2
*Verschiebung wegen Ostermontag!
Samstag 18. April 2020 Bezirk V7**
**Achtung! Am Samstag, 18. April 2020, sammelt die St.-Willibrordus-Schüt-
zenbruderschaft wieder Altpapier im gesamten Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, 
Loverich, Puffendorf und Teile von Beggendorf), so dass dann die Papierabholung 
im Rahmen der allgemeinen städtischen Papiersammlung im Bezirk 7 entfällt.

Dienstag 21. April 2020 Bezirke 9 + 10

Dienstag 28. April 2020 Bezirke 1, 3, 4, 8

Dienstag 05. Mai 2020 Bezirke 5 + 6

Stellen Sie Ihr Altpapier noch als Bündel bereit? Zum bequemen 
Sammeln und Bereitstellen bietet die RegioEntsorgung 
AöR 240-l-Abfallbehälter für Altpapier an. Bestellungen nimmt 
das Kundendienstzentrum der RegioEntsorgung AöR unter 
02403/55 50 666 oder unter www.regioentsorgung.de an.

ACHTUNG!      
Bündelsammlung für 
Gartenabfälle im gesamten 
Stadtgebiet:

Dienstag, 21. April 2020,
in allen Bezirken!
Wichtig: 
Bitte stellen Sie Ihre Gartenabfälle direkt am Stra-
ßenrand und gut sichtbar zur Abfuhr bereit (... bit-
te nicht in der Einfahrt / im Vorgarten o. ä. ablegen!). 
Grünabfälle sollen auf 1 m Länge begrenzt und einen 
Astdurchmesser von 10 cm nicht überschreiten.  Haus-
haltsübliche Mengen (ca. 1,5 m³) dürfen nicht über-
schritten werden.

Nur bei ordnungsgemäßer Bereitstellung 

• als Bündel (bitte nur mit Natur-Kordel bündeln),

• in offenen Mehrweg-Behältnissen (Kisten, Kar-
tons oder Körbe) und/oder 

• in den amtlich zugelassenen, gebührenpflichti-
gen Papiersäcken mit dem Aufdruck „RegioEnt-
sorgungAöR“ können  die Grünabfälle abgefahren 
werden.

Loses, ungebündeltes Grünmaterial (z.B. 
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt) sowie 
Grünabfälle in Plastiksäcken können 
nicht abgefahren werden!

... wo Sie die amtlich zugelassenen, gebüh-
renpflichtigen Papiersäcke mit dem Aufdruck 
„RegioEntsorgungAöR“ für Grünschnitt kaufen 
können, erfahren Sie im Innenteil Ihres Abfallkalen-
ders oder bei der AWA-Abfallberatung; Telefon
 0 2403 / 8766 - 353.

☛	

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen - 
Sammlung und  Leerung

Alle Abfuhrbezirke sind zusammengelegt und werden in einem 
14-tägigen Rhythmus donnerstags abgefahren. 
*Ausgenommen Feiertagsverschiebungen!

Donnerstag 02. April 2020 alle Bezirke (1 – 10)
Freitag 17. April 2020 alle Bezirke (1 – 10)*
*Verschiebung wegen Ostermontag!
Donnerstag 30. April 2020 alle Bezirke (1 – 10)

Plogging, Plalking oder Pliking gegen 
wilden Müll und für gute Kondition und saubere Umwelt

Frühling! Höchste Zeit, etwas für Kondition und 
Figur zu tun! Am besten draußen an der frischen 
Luft!  Nur schade, dass viele Lauf- und Walking-
Runden oder Fahrradstrecken so häufig mit wil-
dem Müll gesäumt sind. Achtlos fallengelassene 
Fastfood- und Einwegverpackungen aus Plastik 
sind nicht nur ein unschöner Anblick – sie belas-
ten die Umwelt zum Beispiel durch Einträge von 
Mikroplastik in Böden und Gewässer. 

Kann man bei Sport und Bewegung sich selbst 
und gleichzeitig der Umwelt etwas Gutes tun? 
Das geht! Plogging ist eine neue Trendsportart, 
die aus Schweden kommt und sich auch bei uns 
verbreitet. Das Wort setzt sich zusammen aus 
dem schwedischen Wort plocka für Sammeln 
und Jogging für Laufen und ist damit eine Kom-
bination aus Laufen und Müllaufsammeln. Weil 
eine Gruppe schwedischer Jogger sich für ihre 
Umwelt einsetzen wollte, integrierten sie kurzer-
hand das Aufheben von kleinteiligen Abfällen am 
Wegesrand in ihr Training. Inzwischen gibt an vie-
len Orten in Deutschland engagierte Plogger. Es 
gibt sogar erste Untersuchungen von Sportwis-
senschaftlern, die das mit dem Plogging einher-
gehende Intervalltraining durch Stoppen, in die 
Knie gehen und wieder Aufrichtens als positive 
Ergänzung des Joggens beurteilen, weil dadurch 
zusätzliche Muskelgruppen beansprucht werden.

Wer Interesse hat, das Plogging einmal auszupro-
bieren, braucht als zusätzliche Ausrüstung ledig-

lich eine Mülltüte oder eine alte Umhängetasche 
und Handschuhe. Aufgesammelt werden sollte 
nur, was direkt am Wegesrand liegt. Bereits das 
Aufsammeln von Kleinteilen tut etwas Gutes für 
die eigene Stadt und die Umwelt. Denn die Erfah-
rung zeigt: Je sauberer eine Wegstrecke wirkt, 
desto größer ist die Hemmschwelle, den eigenen 
Müll einfach wegzuwerfen, anstatt ihn einzuste-
cken und zu Hause zu entsorgen. 

Größere Sperrgutablagerungen können dagegen 
am besten beim Ordnungsamt gemeldet werden.

Übrigens: Auch Plogging macht in der Gruppe 
noch mehr Spaß. Im Internet und den Sozialen 
Netzwerken kann recherchiert werden, ob es vor 
Ort bereits Plogger-Gruppen gibt, denen man 
sich anschließen kann. Müllaufsammeln kann 
man auch mit anderen Sportarten kombinieren: 
zum Beispiel beim Walking (Plalking) oder Rad-
fahren (Pliking).
Weitere Informationen und Tipps gibt es bei der 
Abfallberatung der AWA GmbH telefonisch unter 
02403/8766-353 und per E-Mail an abfallbera-
tung@awa-gmbh.de .
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Seit einem Brandschaden im Sep-
tember 2018 ist das Jugendcafé an 
der Windmühlenstraße geschlos-
sen. Doch jetzt tut sich was!

Wann öffnet das Café wieder?
Derzeit wird auf Hochtouren am 
JuCa an der Windmühlenstraße 
gearbeitet. Geplant ist, dass Ihr 
Euch nach den Osterferien dort 
wieder Eure Zeit vertreiben könnt. 

Welche Angebote gibt es im 
JuCa?
Für Kids von neun bis 14 Jahren 
gibt es dort den Spiel- und Spaß-
treff (dienstags und donnerstags 
von 14.30 bis 16.30 Uhr). Farben-
spiele für Kinder von neun bis 13 
Jahren werden mittwochs von 17 
bis 20.00 Uhr in der Mehrzweckhal-
le an der Grabenstraße angeboten 
(Anmeldung unter 02401/800-
515). 
Der Offene Treff für alle findet 
dienstags, donnerstags und frei-
tags von 18 bis 22 Uhr im Café statt 
sowie sonntags von 16 bis 20 Uhr. 
Im Laufe des Jahres gibt es immer 
wieder mal neue Angebote für 
Euch, wie z.B. Schauspielwork-
shops oder Kunstkurse. Auch für 
kleinere Veranstaltungen, die mit 
euch gemeinsam organisiert wer-
den können, haben die Mitarbeiter 
im JuCa immer ein offenes Ohr. 
Eure Ideen und Vorschläge sind 
stets willkommen.

An der Windmühlenstraße werden 
auf jeden Fall auch ein neuer Kicker 
und ein Billiardtisch für Euch ein-
gebaut. Ihr könnt dort auch fernse-
hen oder einfach mit Euren Freun-
den quatschen. 

Muss man sich beim JuCa anmel-
den, wenn man vorbeikommen 
will? 
Nur für die Farbenspiele solltet Ihr 
Euch anmelden. Bei allen anderen 
Angeboten gilt: Eine Anmeldung 
ist nicht nötig. Wenn Ihr Lust habt, 
kommt einfach vorbei! 

Jugendcafé 
öffnet bald 
wieder

Geflügelhof Bongartz
Wir bieten:
täglich frische Eier aus eigener Bodenhaltung
frische Kaninchen und Kaninchenteile
frische Puter und Putenteile
Suppenhühner, Hähnchen und Hähnchenteile

Jeden Mittwoch und Samstag auf dem Wochenmarkt Eschweiler und donnerstags in Herzogenrath

Schönstattstraße 39
52499 Baesweiler-Puffendorf

Mo. - Fr. 8.30 - 18.30 Uhr
Samstag von 8.30 - 14.00 Uhr

Tel. 02401-51031

Platz? Da.
 Der neue GLB ​definiert​Flexibilität​auf​eine
neue​Art​und​Weise.​Seine​optionale​dritte
Sitzreihe​mit​zwei​zusätzlichen​Einzelsitzen
und​der​großzügige​Laderaum​bieten​Ihnen
maximalen​Freiraum.

 Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
 Partner vor Ort: Autohaus Zittel KG
 Kein Vertragspartner 
Rue de Wattrelos 8-10 · 52249 Eschweiler 
E-Mail: m.zittel@mbzittel.de · Tel.: 02403-8702-0 · Fax: 02403-8702-30 
http://www.zittel.mercedes-benz.de

Jetzt Probe fahren.

 

                                                                           Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf, Service und Vermittlung 
Eschweiler: Rue de Wattrelos 8-10 | Telefon 02403 87020 | Fax 02403 870230 
Alsdorf: Linnicher Straße 203 | Telefon 02404 94330 | Fax 02404 943330
info@mbzittel.de | www.mbzittel.de
www.instagram.com/mb.zittel | www.facebook.com/MercedesZittel

Zittel Mercedes-Benz in Eschweiler 
und Alsdorf für Sie da.

Mit Leidenschaft und Herzblut für Sie da. 
Gerne beraten wir Sie. Besuchen Sie uns doch in einer 
unserer Showrooms oder gerne auch auf unserer Website 
www.mbzittel.de 
Wir freuen uns auf Sie!

Das Beste oder nichts.
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Auszug aus dem Veranstaltungskalender
24.03.2020 bis 04.05.2020

Volkshochschule
Nordkreis Aachen

Wann? Was? Wo?
26.03.2020 Frauenbildungswoche - Starke Frauen nehmen sich Pausen Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1
26.03.2020 Vortrag: "Rechtspopulismus in Deutschland und Europa -  Herzogenrath, EBC, Eurode Park 1-4, Raum C202
 Herausforderungen und Gefahren für die Demokratie"
27.03.2020 Frauenbildungswoche - Energize your life - Entspannung pur Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1
27.03.2020 Grußkarten und Verpackungen aus Papier individuell gestalten Baesweiler, die Adresse wird nach der Anmeldung bekannt gegeben!
28.03.2020 Mindful Empowerment - durch Meditation die innere Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1
 Weisheit entdecken
01.04.2020 Die Schilddrüse - Drüse der Selbstverwirklichung Baesweiler, Kulturzentrum Burg, Burgstr. 16, Rittersaal
03.04.2020 Führung: Alsdorf - die Stadt der Türme Treffpunkt: vor dem Haupteingang der Alsdorfer Burg
03.04.2020 Türkische Küche - Gästetafel Würselen, Realschule, Tittelsstr. 63, Küche S 11
04.04.2020 Alexa - Wie wird das Wetter morgen? Nutzung von  Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
 Sprachassistenten im Alltag 
04.04.2020 Vorbereitung auf das Mathematik-Abitur 2020 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.7
09.04.2020 Xpert: Tabellenkalkulation mit Excel 2019 - II Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
14.04.2020 Tastschreiben für Kinder und Jugend-liche in den Osterferien Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
14.04.2020 Bildungsurlaub Englisch (A2/B1) - Intensivkurs  Herzogenrath, VHS, Erkensstr. 1, Raum 2
20.04.2020 Basics der ayurvedischen Ernährung Alsdorf, KuBiZ, Carl-von-Ossietzky-Str. 2, Küche
20.04.2020 Fit in der Mitte - Beckenbodentraining für Fortgeschrittene Alsdorf, Hebammen-Gesundheitspraxis Storchengruß, Luisenstr. 16
20.04.2020 Selbstverteidigung mit WingTsun für Erwachsene (ab 16 Jahre) Alsdorf, Wing Tsun Schule, Otto-Wels-Str. 15
21.04.2020 Digitale Präsentationen professionell erstellen Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
21.04.2020 Vortrag: Patientenverfügung/Vorsorgevollmacht/ Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.7
 Betreuungsverfügung
22.04.2020 Wie schütze ich (m)ein Kind vor sexuellem Missbrauch Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4
22.04.2020 Make-up für Frauen, Farbe bekennen! Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.4
23.04.2020 Willkommen in der Apple-Welt: iPad und iPhone   Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.5
23.04.2020 Vortragsreihe: Pariser Friedenskonferenz Teil 3: Die Auflösung  Baesweiler Kulturzentrum Burg, Burgstr. 16, Rittersaal, 
 Österreich-Ungarns und die Neugestaltung Südosteuropas 
24.04.2020 Kundalini-Yoga am Freitag Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1
25.04.2020 Arbeit 4.0: Arbeiten mit der Cloud Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
25.04.2020 Yoga mit Hilfsmitteln Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1
25.04.2020 Yin-Yoga fürs Herz Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1
27.04.2020 Blitzrezepte -  schnell, gesund und lecker Alsdorf, KuBiZ, Carl-von-Ossietzky-Str. 2, Küche
28.04.2020 Vortrag: Wie schütze ich mein Haus vor Extremwetterlagen? Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.7
29.04.2020 Kinder stark machen für das Leben - Grundsätze Baesweiler, Familienzentrum St. Petrus, Breitestr. 72
 des Kindermentaltrainings
30.04.2020 55 plus: Mein Android-Smartphone - WhatsApp & Co.,  Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
 Video-Telefonie, E-Mail
04.05.2020 Büro 4.0: Microsoft Teams, Slack & Trello Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
09.05.2020 Yoga & Ayurveda im Frühling Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1

Bärbel Gävert
Beratungsstellenleiterin
Kirchstraße 11
52499 Baesweiler
Baerbel.Gaevert@vlh.de

w02401 6079601
Termine nach telef. Vereinbarung

Lohnsteuerhilfeverein 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V.

öffnungszeiten:
Montag 08.30 - 23.00 Uhr
Dienstag 08.30 - 23.00 Uhr
Mittwoch 08.30 - 23.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 23.00 Uhr
Freitag 08.30 - 23.00 Uhr
Samstag 08.30 - 23.00 Uhr
Sonntag 12.00 - 22.30 Uhr

Fr  r aßßr-

wöhlch locaTo !

wi feuen uns uf en Besu

.bsseie-fmmbug.de
Mst. 2  · 52499 Beseie
Teefn 02401 - 9318200

Frische Salate - Hausgemachte Burger
Heiße Pfannen- und Grillgerichte

Flammkuchen und vieles Leckeres meh
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Wir wünschen 
den Baesweiler 
Bürgern ein
sonniges Osterfest

Vertriebsassistent (m/w/d) Voll-/Teilzeit
Haben Sie eine ausgeprägte Kundenorientierung, kaufmännische
Grundkenntnisse, hohe Teamfähigkeit und ein gutes Organisations-
talent? Wir bieten Ihnen abwechslungsreiche Aufgaben, eine attraktive
Vergütung und eine sichere Zukunft! Bewerben Sie sich.

Tanja Sieprath
Allianz Hauptvertretung
Kückstr.9-11, 52499 Baesweiler

tanja.sieprath@allianz.de
www.sieprath-allianz.de

Tel. 0 24 01.3 99 09 80
Fax 0 24 01.6 01 31 15

Ayurveda – alte Heilkunst und (neuer) Trend

Ayurveda bedeutet übersetzt 
in etwa „Wissenschaft von den 
Zusammenhängen des Lebens“ 
und entstammt einem der ältes-
ten Medizinsysteme der Welt. 
Ursprünglich entstammt der 
Begriff dem indischen Sanskrit 
und setzt sich aus den Wörtern 
Ayus(r) = Leben und Veda = Wis-
sen zusammen. Ayurveda steht 
für eine Kombination aus Erfah-
rungswerten und Philosophie 
in Bezug auf die menschliche 
Gesundheit und verfolgt dabei 
einen ganzheitlichen Ansatz. 
Sowohl physische als auch psy-
chische, emotionale und spiritu-
elle Aspekte werden in die Lehre 
miteinbezogen. 

Zwei der wesentlichen Säulen 
des ayurvedischen Ansatzes 
sind die gesunde und an die 
Konstitution angepasste Ernäh-
rung sowie die Yogapraxis (Asa-
nas = Übungen und Atemübun-
gen).

Die Bestimmung der individu-
ellen Konstitution bildet die 
Grundlage des Ayurveda. Um 
diese zu ermitteln, wird zunächst 
zwischen den Elementen Raum, 
Wind, Feuer und Wasser und 
Erde unterschieden, welche für 

bestimmte menschliche Eigen-
schaften stehen. Diese Eigen-
schaften finden sich wiederum 
in den Doshas, den Lebensener-
gien wieder: Vata, Pitta und Kap-
ha. Aus der Kombination der Ele-
mente mit den Doshas ergeben 
sich sieben Konstitutionstypen, 
auf die sowohl Ernährung als 
auch Yogapraxis abgestimmt 
werden.

Aus ayurvedischer Sicht gibt 
es folgerichtig nicht die eine 
gesunde Ernährung, die für 
alle Menschen gilt, sie ist indi-
viduell angepasst an die jewei-
lige Person in ihrer speziellen 
Konstitution. Dennoch gibt es 
einige grundlegende Regeln 
der gesunden Ernährung in der 
ayurvedischen Lehre. Dazu zäh-
len unter anderem, dass man 
Essen in Ruhe und mit ausrei-
chend Zeit genießen sollte, fri-
sche Lebensmittel und noch 
einiges mehr.

Wer nun neugierig geworden ist 
und sich einmal näher mit der 
Ernährungslehre des Ayurveda 
oder auch mit der Kombination 
aus ayurvedischer Ernährung 
und Yoga beschäftigen möch-
te, der kann dies in zwei neuen 

Angeboten der VHS Nordkreis 
Aachen tun: Am 20. April bietet 
der Workshop „Basics der ayur-
vedischen Ernährung“ Einblicke 
in die spannende Ernährungs-
lehre und am 9. Mai kombiniert 
der Workshop „Yoga & Ayurveda 
im Frühling“ Yogapraxis (auch 
für Anfänger/innen geeignet) 
und die Zubereitung eins ayur-
vedischen Frühlingsmenüs. Bei-
de Angebote finden in Alsdorf 
statt.

Wer sich für eines der Angebo-
te interessiert, findet diese im 
Gesundheitsbereich der VHS 
unter der Kursnummer 201-
63009 (Yoga und Ayurveda) bzw. 
201-80021 (Basics der ayurvedi-
schen Ernährung) im Programm-
heft sowie auf der Homepage. 
Anmeldungen nimmt die VHS 
persönlich, per Post, telefonisch 
(02404/9063-0) und auf www.
vhs-nordkreis-aachen.de entge-
gen.

Wir wünschen 
den Baesweiler 
Bürgern ein
gesundes Osterfest

Vertriebsassistent (m/w/d) Voll-/Teilzeit
Haben Sie eine ausgeprägte Kundenorientierung, kaufmännische
Grundkenntnisse, hohe Teamfähigkeit und ein gutes Organisations-
talent? Wir bieten Ihnen abwechslungsreiche Aufgaben, eine attraktive
Vergütung und eine sichere Zukunft! Bewerben Sie sich.

Tanja Sieprath
Allianz Hauptvertretung
Kückstr.9-11, 52499 Baesweiler

tanja.sieprath@allianz.de
www.sieprath-allianz.de

Tel. 0 24 01.3 99 09 80
Fax 0 24 01.6 01 31 15

Ayurveda – alte Heilkunst und (neuer) Trend

Ayurveda bedeutet übersetzt 
in etwa „Wissenschaft von den 
Zusammenhängen des Lebens“ 
und entstammt einem der ältes-
ten Medizinsysteme der Welt. 
Ursprünglich entstammt der 
Begriff dem indischen Sanskrit 
und setzt sich aus den Wörtern 
Ayus(r) = Leben und Veda = Wis-
sen zusammen. Ayurveda steht 
für eine Kombination aus Erfah-
rungswerten und Philosophie 
in Bezug auf die menschliche 
Gesundheit und verfolgt dabei 
einen ganzheitlichen Ansatz. 
Sowohl physische als auch psy-
chische, emotionale und spiritu-
elle Aspekte werden in die Lehre 
miteinbezogen. 

Zwei der wesentlichen Säulen 
des ayurvedischen Ansatzes 
sind die gesunde und an die 
Konstitution angepasste Ernäh-
rung sowie die Yogapraxis (Asa-
nas = Übungen und Atemübun-
gen).

Die Bestimmung der individu-
ellen Konstitution bildet die 
Grundlage des Ayurveda. Um 
diese zu ermitteln, wird zunächst 
zwischen den Elementen Raum, 
Wind, Feuer und Wasser und 
Erde unterschieden, welche für 

bestimmte menschliche Eigen-
schaften stehen. Diese Eigen-
schaften finden sich wiederum 
in den Doshas, den Lebensener-
gien wieder: Vata, Pitta und Kap-
ha. Aus der Kombination der Ele-
mente mit den Doshas ergeben 
sich sieben Konstitutionstypen, 
auf die sowohl Ernährung als 
auch Yogapraxis abgestimmt 
werden.

Aus ayurvedischer Sicht gibt 
es folgerichtig nicht die eine 
gesunde Ernährung, die für 
alle Menschen gilt, sie ist indi-
viduell angepasst an die jewei-
lige Person in ihrer speziellen 
Konstitution. Dennoch gibt es 
einige grundlegende Regeln 
der gesunden Ernährung in der 
ayurvedischen Lehre. Dazu zäh-
len unter anderem, dass man 
Essen in Ruhe und mit ausrei-
chend Zeit genießen sollte, fri-
sche Lebensmittel und noch 
einiges mehr.

Wer nun neugierig geworden ist 
und sich einmal näher mit der 
Ernährungslehre des Ayurveda 
oder auch mit der Kombination 
aus ayurvedischer Ernährung 
und Yoga beschäftigen möch-
te, der kann dies in zwei neuen 

Angeboten der VHS Nordkreis 
Aachen tun: Am 20. April bietet 
der Workshop „Basics der ayur-
vedischen Ernährung“ Einblicke 
in die spannende Ernährungs-
lehre und am 9. Mai kombiniert 
der Workshop „Yoga & Ayurveda 
im Frühling“ Yogapraxis (auch 
für Anfänger/innen geeignet) 
und die Zubereitung eins ayur-
vedischen Frühlingsmenüs. Bei-
de Angebote finden in Alsdorf 
statt.

Wer sich für eines der Angebo-
te interessiert, findet diese im 
Gesundheitsbereich der VHS 
unter der Kursnummer 201-
63009 (Yoga und Ayurveda) bzw. 
201-80021 (Basics der ayurvedi-
schen Ernährung) im Programm-
heft sowie auf der Homepage. 
Anmeldungen nimmt die VHS 
persönlich, per Post, telefonisch 
(02404/9063-0) und auf www.
vhs-nordkreis-aachen.de entge-
gen.
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VEREINSTICKER
Auszug aus dem Veranstaltungskalender

(24.03. – 09.05.2020)
Turniere:
04.04.2020 
Hallenfußballturnier, Junggesellenverein Baesweiler; Halle Gym-
nasium

Sonstiges:
26.03.2020 
Unterhaltungsabend und Jubilarehrung des  Invaliden- und Seni-
orenvereins Setterich; Parkrestaurant Werden
30.03.2020 
Mitgliederversammlung des Aktive Nachbarschaft Setterich e.V.; 
Parkrestaurant Werden
05.04.2020 
Osterschießen der St.-Laurentius-Schützenbruderschaft Puffen-
dorf
18.04.2020 
Kameradschaftsabend der Schießabteilung der St.-Laurentius-
Schützenbruderschaft Puffendorf
24.04.2020 
Vortrag: „Die Endphase des II Weltkrieges an der Rur“, „Die Ope-
ration Queen“, Referenz: Guido von Büren, Aktive Nachbarschaft 
Setterich e.V.; Ritterzimmer Burg Setterich Wohn- und Pflegeheim 
Maria Hilf
25.04.2020 
Sofiakaffee der Siebenbürgischen Frauenschaft Setterich
26.04.2020 
Narzissenwanderung des Siedlergemeinschaft Setterich e. V.; Rat-
hausvorplatz Setterich
27.04.2020   
Frühlingskaffee für die Mitglieder der Frauengemeinschaft (Pfarr-
heim Loverich)
09.05.2020   
Floriansfeier der Freiwilligen Feuerwehr; Löschzug Puffendorf
09.05.2020 
Blumenverkauf der Siedlergemeinschaft Setterich e.V.; Rathaus-
vorplatz Setterich

Konzerte:
26.04.2020 
Frühjahrskonzert, Harmonieverein; PZ

Brauchtumspflege:
25.04.2020   
Maifest der Freiwilligen Feuerwehr Löschzug Loverich- Floverich 
30.04.2020 
Tanz in den Mai und Proklamation der Maipaare, Junggesellenver-
ein Baesweiler; Kirchplatz
30.04.2020 
Maibaumaufstellung der Interessengemeinschaft Beggendorfer 
Ortsvereine
30.04.2020  
Aufstellen des Maibaums der Vereinigten Ortsvereine Puffendorf

*) Die Vereinstermine wurden der Stadt Baesweiler von den 
Interessengemeinschaften der Ortsvereine zur Verfügung 
gestellt. 

  „Kultur nach 8”

René Steinberg

„Freuwillige vor! 
Wer lacht, macht den Mund auf“ 
Die Veranstaltung 
„Freuwillige vor! Wer 
lacht, macht den 
Mund auf!“ von René 
Steinberg, die im 

Rahmen von „Kultur nach 8“ für Donners-
tag, 2. April 2020, in der Burg Baesweiler 
geplant war, muss aufgrund der aktuellen 
Situation leider entfallen. Gegebenenfalls 
wird die Veranstaltung nachgeholt. 

Donnerstag,

02.
April 2020
20.08 Uhr

Burg  Baesweiler

Grenzlandtheater präsentiert:

Barfuß im Park
Komödie von Neil Simon

Die Komödie „Barfuß im Park“ von Neil Simon, die das 
Grenzlandtheater Aachen am Mittwoch, 15. April 2020, im 
PZ des Baesweiler Gymnasiums aufgeführt hätte, entfällt. 
Gegebenenfalls wird die Veranstaltung nachgeholt.

Mittwoch,

15.
April 2020
20.00 Uhr

PZ  Baesweiler

www.metzgerei-lowis.de 

Setterich (Stammhaus) • Baesweiler
Telefon: 02401-5922

... für Wurstliebhaber

Wir schlachten,  
wursten und kochen 
noch selbst! 

Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de
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GEWERBE-INFOMit einer Gesamtinvestitions-
summe von über einer Million
Euro hat RWE Rhein-Ruhr Netz-
service die Umspannanlage in
Baesweiler am Übacher Weg
modernisiert und an das 110.000
Volt-Hochspannungsnetz ange-
schlossen. Die Baumaßnahmen,
die der Erhöhung der Versor-
gungssicherheit der Städte
Baesweiler, Übach-Palenberg
und Geilenkirchen dienen, dau-
erten rund zwei Jahre. 

Techniker hatten dort zu Projekt-
beginn Anfang des Jahres 2009
die 35.000 Volt - Schaltanlage
demontiert und im Laufe der
fast zweijährigen Baumaßnah-
me durch die neue 110.000-Volt
Schaltanlage ersetzt. „Versor-
gungssicherheit ist für uns
selbstverständlich. Daher ent-
spricht die neue Anlage

modernsten Technikstandards.
Durch diese Maßnahme garan-
tieren wir auch weiterhin eine
Stromversorgung auf hohem
Niveau“, so Franz Conrads, Leiter
des RWE-Regionalzentrums
Westliches Rheinland. Zur Opti-
mierung der Stromnetze inve-
stierte RWE Rhein-Ruhr Netzser-
vice 2010 im Bereich des
Regionalzentrums Westliches
Rheinland insgesamt rund 30
Millionen Euro. 

Bürgermeister Dr. Willi Linkens
lobte die Arbeit von RWE: „Wir
fühlten uns auch vorher immer
sicher in der Stromversorgung.
Die privaten Haushalte werden
keinen Unterschied bemerken.
Aber für das Wachstum unseres
Gewerbegebietes brauchen wir
in Zukunft eine optimale Strom-
versorgung.”

Umspannanlage Baesweiler
wurde für eine Million Euro modernisiert

- 20 Jahre am 
Standort Baesweiler -

Ein nicht alltägliches Jubiläum
konnte in diesem Jahr das im
Gewerbegebiet Baes weiler
ansässige Unternehmen Peer-
less Machine & Tool GmbH, eine
Tochterfirma des US-amerikani-
schen Unternehmens Peerless
Machine & Tool Corporation, be -
gehen. Seit nunmehr 20 Jahren
stellt Peerless am hiesigen Stan-
dort Maschinen und Werkzeuge
her. Mit Hilfe dieser Maschinen
und Werkzeuge werden Ver-
packungen aus nachwachsen-
den Rohstoffen, die ihren Einsatz
im Le bensmittelbereich finden,
gefertigt. So werden unter ande-
rem Pappschalen für Tiefkühl-
gerichte bzw. Pappteller und 
–schalen für den Imbiss-Bereich
mit Peerless-Maschinen ge -
presst. Aluminium und Plastik
werden hier überflüssig.
Als die Verantwortlichen des
Mutterhauses aus Marion im US-
Bundesstaat Indiana sich 1990
für den deutschen Standort
Baesweiler entschieden, war
Peerless hier eine der ersten US-
amerikanischen Unternehmun-
gen. Nicht zuletzt die sehr gute
Unterstützung in vielen Belan-
gen, die man hier vor Ort erfah-
ren hat, trug mit dazu bei, dass in
den zurückliegenden Jahren
Ansiedlungen zahlreicher weite-
rer amerikanischer Unterneh-
men folgten.
1990 begann Peerless am 
Standort Baesweiler mit vier 
Mitarbeitern, heute beschäf tigt
das Unternehmen insgesamt 18
Personen in Verwaltung und Pro-
duktion. Der Standort Baeswei-
ler gewährleistet die Firmenprä-
senz auf dem europäischen
Markt und hat einen sehr hohen
Stellenwert für das Gesamtun-
ternehmen. 35 Prozent des Fir-
menumsatzes werden hier
erwirtschaftet. Von hier aus kön-
nen die Kunden sehr schnell
erreicht werden. Der Kunden-
stamm hat sich im Laufe der Jah-
re enorm vergrößert. Inzwi schen
gehören Unternehmen der

papierverarbeitenden Industrie
in über 40 Ländern zu den Kun-
den der Peerless Machine & Tool
GmbH Baesweiler.
Dass die damalige Entscheidung
für Baesweiler richtig und gut
war, davon ist Bob Carson, Seni-
orchef des familiengeführten
Mutterhauses, überzeugt.
Gemeinsam mit Jeff Carson und
Michael Wiegand, der die
Geschäfte vor Ort in Baesweiler
führt, konnte Bob Carson nun
zur Jubiläumsfeier Geschäft-
spartner aus Asien, Afrika, dem
nahen Osten und vielen europäi-
schen Staaten begrüßen.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens,
der sich mit its-Geschäftsführer
Dirk Pfeifferling gerne zu den
Gästen gesellte, betonte, dass es
für die Stadt Baesweiler als Wirt -
schaftsstandort erklärtes Ziel sei,
den Kontakt zu den Firmeneig-
nern zu pflegen. „Ich denke, das
ist uns in den vergangenen 20
Jahren gut gelungen und hat
dazu beigetragen, dass sich
Peerless hier vor Ort so gut ent-
wickeln konnte. Natürlich
bedanke ich mich auch für die
überaus positive Unterstützung,
die wir in der Vergangenheit
durch die Verantwortlichen von
Peerless bei der Ansiedlung von
an deren amerikanischen Unter-
nehmen erfahren haben. Als
jüngstes Beispiel sei hier die er -
folgreiche Akquisition des ame-
rikanischen Unternehmens Cook
Medical erwähnt. Bob und Jeff
Carson haben in diesem Zusam-
menhang die Bedingungen in
Baes weiler gelobt und hatten
damit einen maßgeblichen Anteil
an der Entscheidung für Baes -
weiler“, so der Bürgermeister.
Abschließend betonte Jeff Car-
son, dass mit dem Erreichten in
Baesweiler noch lange nicht
Schluss sein muss. So denke man
in naher Zukunft über weitere
Expansionen am Standort Baes-
weiler nach.

Peerless Machine &Tool 
GmbH begeht Jubiläum

Interviewer für Volkszählung gesucht
Die Stadt Baesweiler sucht für die Durchführung der kom-
menden Volkszählung „Zensus 2011“ 40 Interviewer.
Hauptaufgabe der Interviewer ist es, im Rahmen der Haushalte-
befra gung und der Befragung in Wohnheimen und Gemein-
schaftsunterkünf ten vor Ort die Existenz der dort wohnenden
Personen festzustellen und zusammen mit den Einwohnern
beziehungsweise den Einrichtungslei tungen die Fragebögen
auszufüllen. 
Jeder Interviewer soll ca. hundert Personen in der Zeit vom 9. Mai
bis 31. Juli 2011 befragen. Es werden immer alle in dem jeweili-
gen Haushalt lebenden Personen befragt. Voraussichtlich im April
wird eine Schulung als Pflichtveranstaltung durchgeführt. Gege-
benenfalls stehen Sie auch nach dem Erhebungszeitraum noch
für einzelne Klärungsfälle zu Verfügung.
Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit sowie Volljährigkeit sind
Voraus setzung für die Tätig keit als Interviewer. Sie werden vor
Aufnahme ihrer Tätigkeit schriftlich verpflichtet, das Statistikge-
heimnis zu wahren. Aus Datenschutzgründen dürfen Sie nicht in
der unmittelbaren Nähe ihrer Wohnung eingesetzt werden.

Alle Interviewer üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. Sie erhalten
eine Aufwandsentschädigung 
- pro vollständig ausgefülltem Erhebungsbogen: 7,50 €
- bei erfolglosem Kontaktversuch bzw. bei Selbstausfüllern: 2,50 €

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis spätestens Freitag, den
11. Februar 2011, bei Herrn Wieder, Tel. 02401-800275.

Grün Heizung · Sanitär · Elektro U.G.

Heizung-, Elektro-, Sanitär- + Solarpumpen
Öl- + Gasfeuerungen, Wärmepumpen

KUNDENDIENST

Breite Straße 3
52499 Baesweiler

Tel. 02401/7390 - Fax 939208

Bitte erkundigen Sie sich beim jeweiligen Veranstalter, ob die 
Veranstaltungen wie im Vereinsticker angegeben tatsächlich 
stattfinden.

info
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Es ist wieder soweit. Die ersten Planungen für den 32. Aktivur-
laub sind in vollem Gange. 

Auch in diesem Jahr findet der Aktivurlaub in den ersten bei-
den Wochen der Sommerferien statt und zwar vom 29. Juni 
bis 10. Juli. Einmalig in der StädteRegion Aachen und darüber 
hinaus bietet die Stadt Baesweiler mit der Unterstützung von 
Vereinen, Organisationen, Privatpersonen und auch gewerb-
lichen Anbietern zwei Wochen lang ein abwechslungsreiches 
Aktivprogramm für Kinder, Jugendliche, Familien und Seniorin-
nen und Senioren an. 

Beim Aktivurlaub geht es nicht darum, Höchstleistungen zu 
vollbringen oder Rekorde aufzustellen, sondern vielmehr dar-
um, sich selbst etwas zu gönnen, Freunde zu treffen, neue Leu-
te kennenzulernen und etwas Neues auszuprobieren. Und so 
ganz nebenbei kann man der eigenen Fitness und Gesundheit 
noch auf die Sprünge helfen. Sportarten wie Radfahren, Lau-
fen, Walken u. v. m. gehören mittlerweile zu den Klassikern des 
Aktivurlaubs und werden auch in diesem Jahr bestimmt wie-
der angeboten werden können.

Dank der großen Bereitschaft zahlreicher  Vereine, Organisati-
onen oder Privatpersonen können jedes Jahr neue Angebote 
ins Programm aufgenommen werden. Vielleicht haben ja auch 
Sie eine Idee oder sind bereit, sich mit einem Angebot zum 
Thema "Gesundheit, Fitness, Spaß" zu beteiligen. Gerne kön-
nen Sie sich den Anmeldebogen unter http://www.baesweiler.
de/download/pdf/Aktivurlaub.pdf herunterladen und sich 
mit Frau Irmgard Waschbüsch vom Sportamt unter der 
Telefonnummer 02401/800-216 oder per E-Mail an irmgard.
waschbuesch@stadt.baesweiler.de in Verbindung setzen.

32. Aktivurlaub in Baesweiler
29. Juni bis 10. Juli 2020

Ihr kompetenter Reisepartner in der Region

Abwechslungsreiche Reisen für jedes Alter! 
Programmgestaltung für Vereine! 

Reisegutscheine zum Verschenken

Inh. Claudia Jansweidt-Hermann

Birgden, Große Pley 15 a
Tel. 024546262, Fax 7800

Baesweiler, Reyplatz 2
Tel. 02401 801 1666

Internet: www.hd-reisen.de
Mail: info@hd.reisen.de

Fordern Sie unseren aktuellen Reisekatalog an!

Informieren Sie sich bei uns:

Gemeinsam 
mehr erreichen ...

persönlich • nachhaltig •  jetzt

Als Mitglied der Aachener Bank profi tieren Sie bei 
unserer MitgliederPlus-Versicherung von einer 
starken Gemeinschaft und können bis zu 10 % Cashback 
auf Ihre Beiträge erhalten.
Sprechen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne.

... wir bringen Sie ans Ziel.
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Treff Sta dtbüchereiP

unkt
Buchtipp von Lucy Gerhards

Katie MacAlister: Dragon Love - 
Höllische Hochzeitsglocken

Der letzte Band der Dragon-Love Reihe. 
Wird Aisling Grey ihren Bräutigam finden?
Und wird sie es schaffen, den Posten als 
Wächterin des Höllentors zu behalten?

Als der große Tag für Aisling Grey gekommen ist und Drake sie 
heiraten will, ahnt sie noch nicht, was sie erwartet. An diesem 
Tag steht sie allein vor dem Traualtar. Wo ist ihr Verlobter bloß? 
Auf der Suche nach ihm gerät sie in eine Fehde zwischen zwei 
Drachenfamilien, der Posten als Wächterin des Höllentors wird 
ihr streitig gemacht und sie muss sich ihren Platz an Drakes Sei-
te erneut erkämpfen. Wird sie es schaffen, die dunkle Macht aus 
ihrem Kopf zu verbannen? Ihre Familie, die von all dem nichts 
wissen darf, muss sie ebenfalls bei Laune halten. Zu ihrem 
Glück steht ihr ihr Dämon Jim immer zur Seite. 

Dragon Love ist eine humorvolle, paranormale und erotikbe-
tonte Fantasy-Reihe. Es ist interessant, die Anderswelt kennen-
zulernen, man fiebert jederzeit mit. Die Morde in jedem der 
Bücher machen die Reihe noch spannender.

Buchtipp von Michaela 
Goebels

Kristin Harmel: 
Solange am Himmel 
Sterne stehen

Rose McKenna liebt den 
Abend. Wenn am Him-

mel über Cape Cod die ersten Sterne sichtbar 
werden, erinnert sie sich - an die Menschen, 
die sie geliebt hat und verlor, und von denen 
sie nie jemandem erzählte. Doch Rose weiß, 
dass es bald zu spät sein wird, denn sie hat 
Alzheimer. Bald wird niemand mehr an das 
junge Paar denken, dass sich einst die Liebe 
versprach ... 1942 in Paris. Als sie ihre Enke-
lin Hope bittet, nach Frankreich zu reisen, 
ahnt diese nichts von der herzzerreißenden 
Geschichte, die sie dort entdecken wird - von 
Hoffnung, Schmerz und einer alles überwin-
denden Liebe.

Für Leser von fesselnden Familiengeschichten 
und Fans guter Backrezepte.

Neue Funktionen und neues Design des Onlinekatalogs

Kulturzentrum 
Burg Baesweiler, Burgstr. 16, 
52499 Baesweiler

Dienstag
14.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch 
10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 
14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 
10.00 – 12.00 Uhr 
und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 
10.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 02401/ 7944 (Ausleihe), 
2401/895644 (Beratung)
Telefax: 02401 /  895645
E-Mail: stadtbuecherei@stadt.
baesweiler.de

Öffnungszeiten 
Stadtbücherei Baesweiler

Mit Einführung unseres neuen EDV-Systems hat unser Bücherei-Onlinekata-
log WebOpac ein neues Design und neue Funktionen erhalten. Diese stellen 
wir Ihnen hier in loser Folge vor:

Einfache Suche in unserem Büchereibestand:
Im obersten Feld „Suchen in unserem Bestand“ geben Sie einfach den 
gewünschten Titel oder ein Stichwort ein. Unter „weitere Suchoptionen 
anzeigen“ können Sie Ihre Suche verfeinern, indem Sie zum Beispiel nur 
eine bestimmte Medienart auswählen. Anschließend zeigt Ihnen das 
System eine Trefferliste an. Beachten Sie bitte die Farbkennzeichnung 
(Medienstatus) links neben den Treffertiteln, diese wird  im unteren Bereich 
der Seite erläutert, ebenso wie die einzelnen Mediensymbole. Ist der Titel in 
der Bücherei vorrätig (grüner Balken), kommen Sie einfach vorbei und lei-
hen ihn aus. Sollte er momentan vorgemerkt, ausgeliehen oder ausgeliehen 
und weiter vorgemerkt sein (gelber, roter, bzw. rot-gelber Balken), können 
Sie ihn selbstständig vormerken. Klicken Sie dazu einfach auf das „Lesezei-
chen“, welches Sie rechts beim gewünschten Medium finden. Nun werden 
Sie aufgefordert, sich mit Ihren Zugangsdaten einzuloggen. Im Anschluss 
ist der Titel für Sie vorgemerkt. Haben Sie in Ihren Kontoeinstellungen Ihre 
E-Mail-Adresse hinterlegt, werden Sie per E-Mail benachrichtigt, sobald der 
Titel für Sie eingetroffen ist.

Zum Schluss noch ein Tipp: Auf unseren WebOpac können Sie herkömmlich 
über einen WebBrowser zugreifen, sowie mobil über die bibkat-App, die Sie 
in den entsprechenden App-Stores herunterladen können.

E-Mail: infotonirodriguez@t-online.de
www.tonirodriguez.vpweb.de
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Stadtbücherei 

geschlossen

Die Stadtbücherei Baeswei-
ler bleibt bis auf weiteres 
geschlossen.

Die Leihfrist der zurzeit entlie-
henen Medien wird automa-
tisch bis zwei Wochen nach 
dem nächsten Öffnungstag 
verlängert. Es entstehen Ihnen 
durch diese Schließung keine 
Kosten.

Sämtliche Führungen und Ver-
anstaltungen der Stadtbüche-
rei müssen leider entfallen.

Über Neuigkeiten informie-
ren wir Sie auf der Homepage 
der Stadt Baesweiler und über 
unseren Newsletter.

Unsere Onleihe steht Ihnen 
wie gewohnt rund um die Uhr 
zur Verfügung.

Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ihr Team der Stadtbücherei 
Baesweiler

NEU
Der mobi Hörstick

Die mobi Hörsticks bestehen aus einem oder mehreren Hörbü-
chern auf einem USB-Stick, der in einem Miniaturbuch steckt – 
dadurch sieht das Hörbuch jetzt auch aus wie ein Buch. Die Ver-
wendung der mobi Hörsticks ist einfach: Zum Anhören ist nichts 
weiter notwendig als ein herkömmlicher USB-Anschluss.

• Wegen der größeren Speicherkapazität entfällt das CD-Wech-
seln. 

• Die USB-Sticks passen in jede Hosentasche. 
• Es ist zu keinem Zeitpunkt ein WLAN- oder Internetzugang 

erforderlich.
•  Es braucht lediglich einen USB-Anschluss, um das Audiobuch 

anhören zu können. 

Das „Kommunale Kino“ im Kultur-
zentrum Burg Baesweiler findet bis 
auf weiteres nicht statt.

Kommunales Kino

ELTROPULS

ELTRO GmbH
Arnold-Sommerfeld-Ring 3

D - 52499 Baesweiler
Tel.: +49 (0) 2401 8097-0

info@eltropuls.de
www.eltropuls.de

Der Arbeitgeber in Baesweiler!
ELTRO, das sind über 30 Jahre Erfahrung in der Plasmanitriertechnologie, 85 engagierte 
Mitarbeiter und mittlerweile über 400 Anlagen auf der ganzen Welt.

Seit 1986 ist die Firma ELTRO GmbH am Standort Baesweiler im Bereich der Oberflächen-
veredelung von Metallen tätig. Als Familienunternehmen sind wir mit unserem Anlagen-
bau und der Lohnbehandlung ein zuverlässiger Partner für den allgemeinen Maschinen-
bau, die Luftfahrt- und die Automobilindustrie.

Um unsere Produkte weiterzuentwickeln und hohe Standards auch zukünftig sicher-
stellen zu können, suchen wir zur Verstärkung unseres Teams Fachkräfte in den 
Bereichen: 

·  Softwareentwicklung
·  Maschinenbau
·  Elektrotechnik

·  Elektronik
·  Service
·  Produktion

Wenn Sie Ihr Fach beherrschen, motiviert und zuverlässig sind, dann bewerben 
Sie sich bei uns. Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

ELTRO GmbH 
Arnold-Sommerfeld-Ring 3 
52499 Baesweiler

Gerne können Sie uns jederzeit auch Ihre Initiativbewerbung zusenden.

oder per Email an  
info@eltropuls.dePALMD R U C K  +  D E S I G N

D I G I T A L - P R I N T S E R V I C E
SCHNELL  -  KOMPETENT  -  PRE I SWERT

Aachener Str. 157
52499 Baesweiler
Tel. 02401/3432
Fax 02401/2331

www.palmdruck.de
mail: palm@baesweiler.de

02401-3432

P A L M

DESIGN UND DRUCK

A U S  E I N E R  H A N D
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Wer als Spaziergänger an der Baesweiler Halde den Weg rund um das klei-
ne Wäldchen bei „Gut Altmerberen“ gewählt hat, dem fällt wohl besonders 
das schön restaurierte Feldkreuz dort auf. Es steht am Zufahrtsweg zum 
ehemaligen Gutshof Altmerberen. Der Gutshof ist heute nicht mehr vor-
handen. 

Zur Historie: unklarer Grenzverlauf
Im Stadtarchiv finden wir nur wenige Spuren über das Gut selbst. 1825 
notierte der Bürgermeister zur Geschichte des landwirtschaftlichen Groß-
betriebes: „Altmerberen gehört jahrhundertelang zum Amt Aldenhoven 
im Herzogtum Jülich, genauso wie die Bürgermeisterei Baesweiler.“ Die-
se Feststellung war ihm wichtig, denn auf einer Karte von 1777 wurde die 
hier verlaufende Landesgrenze zwischen dem Herzogtum Jülich und den 
österreich-spanischen Niederlanden als „terrain contesté“, d. h. als unklar 
bezeichnet. Nach dem Wiener Kongress 1815 wurde der Grenzverlauf neu 
festgelegt. Jetzt grenzt hier die Gemeinde Baesweiler an die Nachbarge-
meinde Alsdorf. 

Streit mit Alsdorf wegen Straßenbaukosten
Etwas überraschend greift der Baesweiler Bürgermeister 1860 den ehemals 
unklaren Grenzverlauf bei Altmerberen als Argument wieder auf. Es geht 
um eine Beteiligung an den Reparaturkosten für die Straße Alsdorf-Zopp 
nach Boscheln, dicht vorbei an Altmerberen. Der Postkutscher hatte sich 
über die tiefen Schlaglöcher beschwert. Weil die Straße auf Alsdorfer Gebiet 
läge, lehnt der Baesweiler Bürgermeister eine Kostenübernahme ab. Erst 
eine angeordnete amtliche Vermessung zeigt, dass die Grenze in der Stra-
ßenmitte liegt. Die Kosten der Reparatur des Kiesweges werden aufgeteilt. 
Der Pächter Caspar Josef Horbach von Altmerberen und die Eigentümerin 
Louise van Houtem bedankten sich bei Bürgermeister Plum.

Bockreiterprozesse im 18. Jahrhundert
In den 1770er Jahren fand in den benachbarten spanisch-österreichischen 
Niederlanden eine Verfolgungswelle der sogenannten Bockreiterbande 
statt. Der Schwerpunkt der Diebesbande soll im Herzogtum Limburg gewe-
sen sein. Die Burg Herzogenrath kam in dieser Zeit zu trauriger Berühmtheit. 

Spurensuche: Gutshof Altmerberen
 Von Klaus Peschke

AU S D E M S TA DTA R C H I V

Stadtarchiv - 
Sprechstunde

Die nächste Sprech-
stunde des Stadtar-
chivs Baesweiler findet 
am Montag, 4. Mai, von 
10 bis 11 Uhr im Rat-
haus Baesweiler, Mari-
astraße 2, Raum 104, 
statt. Nach Absprache 
sind zusätzliche Zeiten 
möglich. 

Eingang Altmerberen Gut Altmerberen 1935 Grenzverlauf 1777 (braun) unklar.

In ihrem Gefängnis wurden die Geständnisse der „Galgenvögel“ durch Folter 
erpresst. 1771 saß der junge Joseph Keyser aus Übach im Gefängnis ein. Er 
hatte versucht, ein gestohlenes Pferd in Jülich zu verkaufen. Da er unter der 
Folter auf Burg Rode weitere Namen von Mittätern nannte und diese sich in 
Jülich aufhielten, sollte es zu einer Gegenüberstellung kommen. 

Bockreiterverhör auf Gut Merberen
Die Abtei Kloosterrade (heute Rolduc) war seit 1142 Eigentümerin des Gutes 
Altmerberen. Durch Schenkungen von Ackersleuten vergrößerte sich ihr 
Besitz dort im Laufe der Jahrhunderte. Im „Tagebuch“ der Abtei ist nun unter 
dem 21. März 1771 folgendes festgehalten: „Es wurde auf unserem Hof zu 
Alt-Merberen eine Gegenüberstellung mit einem Dieb gemacht. Die Juris-
diktion [Anm. d. Red. Rechtsprechung] dort ist unklar, ob der Hof zu Jülich 
oder Spanien gehört. Der Dieb saß im Gefängnis Herzogenrath. Die Gegen-
überstellung mit sechs Missetätern vom Jülicher Gericht hatte zum Ziel, wei-
tere gerichtliche Auskünfte der Behörden von beiden Seiten zu bekommen.“
Das Ergebnis nach dem Verhör im Beisein des Amtmanns von Aldenhoven 
auf Gut Merberen: Das Gericht in Herzogenrath bekam zusätzliche Arbeit in 
den Folterkellern der Burg. Weitere Namen von angeblichen „Bockreiterge-
sellen“ wurden genannt. Mit schlimmem Ausgang für die Betroffenen. 

Nach diesem historischen Exkurs zurück in die Zeit nach dem 2. Weltkrieg.

Gut Altmerberen nach 1945
Durch Artilleriebeschuss wurde die große Hofanlage arg mitgenommen. 
Der Eigentümer Freiherr von Coels wohnt selbst noch in dem beschädigten 
Gebäude, zusammen mit seinem Pächter Josef Gerards. Der Antrag an die 
Gemeinde Baesweiler, für Baumaterial und Dachziegel Bezugsscheine zu 
erhalten, wird abgelehnt. Die Not an Baumaterial in Baesweiler war größer. 
Mit dem fortschreitenden Abbau der Steinkohle auch im Bereich Altmerbe-
ren nahmen die Bergschäden an den Gebäuden des Gutes zu. Schließlich 
erwirbt der Eschweiler Bergwerks-Verein Gut Altmerberen. Er lässt 1971 die 
letzten Gebäudeteile abreißen. Nur die Baumallee, das Feldkreuz und ein 
grünes Hinweisschild geben Hinweise auf das geschichtsträchtige Gelände 
dort.

Pächterhaus 1947. Die 1971 noch vorhandenen Gebäudeteile (rot).
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Du bist zwischen

13 und 18 Jahren alt
und möchtest dein

Taschengeld aufbessern?
Dann melde dich bei uns!

Gartenarbeit
Flyer verteilen

Handy-Nachhilfe
beim Familienfest helfen

...und vieles mehr!

www.servicebruecke.de

0176 22 70 74 55 02401 39 61 677
ServiceBrücke Jugend Baesweiler

Anmeldung jeden Mittwoch von 17:00 bis 18:00 Uhr
im Pfarrbüro Setterich, An der Burg 1a. 

Anmeldung nur mit Erziehungsberechtigtem!

„Wie das blühende Leben! Kinder gesund aktiv mit der Natur“ 
- so lautet das Motto des Projektes „Artenvielfalt“. Das DRK-
Stadtteilbüro ist federführend Gastgeber für das ehrgeizige 
Projekt und lädt regelmäßig zum Runden Tisch. Baesweiler 
Kitas und Schulen gehören ebenso dazu wie der Biene e.V., 
BUND und NaBU sowie der Obst-, Gartenbau- und Verschö-
nerungsverein Baesweiler. 
Ein Ziel des Projektes ist es, dass Kinder mehr Natur erleben 
und gleichzeitig angeregt werden, sich mehr zu bewegen 
und sich gesund zu ernähren. Um eine langfristige und nach-
haltige Wirkung zu erzielen, sind viele Maßnahmen nötig, für 
die nun eine Finanzspritze in Form einer großzügiger Spende 
in Höhe von 5000 Euro des Lions Clubs Baesweiler/Herzo-
genrath überreicht wurde. Damit sollen sich zunächst beglei-
tende Pädagogen Wissen und Methoden aneignen und ihr 
Wissen und ihre Begeisterung für Natur und Gesundheit 
als Multiplikatoren weitergeben. Wie ein Bienenkorb funk-
tioniert, ließen sich Lions-Club-Präsident Klaus Frenken (r.) 
und Samira Idries (l.) von Ute Fischer vom DRK-Stadtteilbüro 
(M.) und dem Gartenbauverein-Vorsitzenden Helmut Herten 
(2.v.l.) erklären. 

Kinder für die Natur begeistern

Preise des 
Adventskalenders versteigert

Beim Baesweiler Adventskalender vom Lions Club konnten wieder attrak-
tive Preise gewonnen werden. Alle nicht abgeholten Gewinne wurden 
im Januar im Bistrorant Löwenherz versteigert. Dabei kamen 650 Euro 
zusammen. Der Club dankte allen Gästen und den Sponsoren. Im Rah-
men der Veranstaltung konnte der Hauptpreis an die Gewinnerin über-
reicht werden. Iris Moll aus Baesweiler-Loverich darf sich mit ihrem Mann 
auf eine fünftägige Donau-Kreuzfahrt freuen. Lions-Club-Präsident Klaus 
Frenken und Karin Kick vom Lions Club gratulieren der Gewinnerin.
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Veranstaltungen und Seminare
Samstag, 28. März 2020: Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung findet dieses Jahr im Bistro Löwenherz an 
der Burgstraße statt. Beginn: 14 Uhr. Es stehen wichtige Entscheidungen 
an: Änderung des Vereinsnamens, weitere Satzungsänderungen sowie Vor-
standswahlen. Die Einzelheiten wurden vereinsintern bekannt gegeben. 
Außerdem  gibt es Informationen über unser Tagesfahrt-Ziel: Landesgarten-
schau in Kamp- Lintfort. Kontakt: Gartenbauverein, 02401/7430.
Dienstag, 21. April 2020: Hasenglöckchen
Kleine Exkursion zur Hasenglöckchen-Blüte. Ausklang in einem Café. Tref-
fen und Anfahrt wie bei den Wanderungen, aber um 13 Uhr! Fußweg vier 
bis sechs Kilometer. Outdoor-Kleidung empfohlen. Blütezeiten können 
sich verschieben. Helmut Herten, Vorsitzender des Vereins, beobachtet das 
und gibt, falls nötig, einen neuen Termin bekannt. Bitte melden Sie sich - 
auch aus diesem Grund - zu der Exkursion an. Kontakt: Helmut Herten, 
02401/7377 oder herten-baesweiler@t-online.de.

Wanderungen
Donnerstag, 2. April 2020: Vennwanderung
Vom Parkplatz “Haus Ternell” zum Herzogenhügel führt die abwechslungs-
reiche Rundwanderung durch das Hohe Venn. Streckenläng 12,5 Kilometer.
Wanderführer ist Arno Vogel, 02401/ 5981.
Sonntag, 19. April 2020: Von Hammer nach Dedenborn
Eine Wanderung die durch den Eifelwald vom Hammer am Forsthaus vorbei 
bis nach Dedenborn und zurück nach Hammer führt. Streckenlänge 10 Kilo-
meter.  Wanderführer ist Peter Keller, 02401/7659.
Donnerstag, 7. Mai 2020: Die schönste Vennwanderung.  
Zwei ganz unterschiedliche Landschaften werden die Teilnehmenden bei 
dieser Wanderung erleben. Auf Stegen geht es zunächst entlang des jungen 
„Trois Marets“ Bachs, hier noch ein typischer Vennbach, bevor das „Fraineu- 
und Setai Venn“ durchquert wird. Den sprudelnden „Targnonbach“ beglei-
ten die Wandernden auf seinem Weg ins Tal. Dort erwartet sie das groß-
artigste und wildeste Tal aller Vennbäche. Auf seinem Weg aus dem Venn 
hat der „Trois Marets“ Bach eine eindrucksvolle Gebirgsschlucht mit vielen 
kleinen Kaskaden geschaffen. Durch dieses geradezu  alpine Tal steigen die 
Teilnehmenden wieder hinauf zum Venn und dem Ausgangspunkt. Stre-
ckenlänge 14,5 Kilometer: Abkürzung 12 Kilometer. Wanderführer ist Willi 
Gülpen, 02401/88070.

Treffpunkt ist je um 9 Uhr am Feuerwehrturm in Baesweiler. Für die Fahrt 
zum Startpunkt werden Fahrgemeinschaften gebildet. Termine und Stre-
cken können geändert werden, im Zweifelsfall bitte den Wanderführer anru-
fen! Bitte an strecken-taugliche Kleidung und Rucksackverpflegung denken. 
Die Teilnahme geschieht auf eigene Gefahr. Haftungs- und Regressansprü-
che gegenüber dem Verein oder den Wanderführern sind ausgeschlossen. 

Kontakt Gartenbauverein Baesweiler: Tel.: 02401/7430 
email: herten-baesweiler@t-online.de, außerdem: www.facebook.com/
GBVBaesweiler

Obst-, Gartenbau- und 
Verschönerungsverein
Baesweiler e.V.

Eheschließungen im Januar und Februar
10.01.2020
Ines Löschner und Günther Hartmut Meyer, Feldstr. 11, Baesweiler 

01.02.2020
Maria Peters und Ralph Schramm, Puffendorfer Str. 31 A, Baesweiler

01.02.2020
Swenja Sonja Zimmermann und Daniel Wölk, Georgstr. 17, Baesweiler

14.02.2020
Stephanie Pasch und Michael Vonhoegen, Geschwister-Scholl-Str. 1, 
Baesweiler

26.02.2020
Ilona Katharina Linden geb. Adam und Siegfried Heinz Jerych, Kapellen-
str. 89, Baesweiler 

Elstar
Gala

Jonagold
Jonagored
Braeburn

Kaufen, wo´s wächst

... zu günstigen Preisen!

Äpfel aus eigenem
Anbau
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Anzeigen: Palm Druck & Verlag, Tel.: 02401/3432, palm@baesweiler.de 
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der Stadtverwaltung

Fotos: Stadt Baesweiler, Stadtarchiv, Sigi Malinowski, Volker Warmbrunn, 
Helmut Herten, AWA Entsorgung GmbH, Peter Bauer, Adobe Stock
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Altersjubilare vom 30.03.2020 - 10.05.2020
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

Anmeldung von 
Ehejubilaren

Ehejubiläen sind rechtzeitig 
– mindestens 3 Monate vor-
her – durch Vorlage der Hei-
ratsurkunde bei Frau Ivonne 
Bartz, Zimmer 212, im 
Rathaus Baesweiler, Maria-
straße 2, 52499 Baesweiler, 
anzuzeigen. Auf Grund des 
Datenschutzes werden die 
Unterschriften beider Ehe-
leute benötigt. 

info
Die Namen und Adressen der Altersjubilare 

sowie der Ehejubilare werden aus 
datenschutzrechtlichen Gründen nicht 

veröffentlicht.



Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

individueller Flughafentransfer

(schon ab 15,- Euro p. P. hin und zurück ab

Haustüre bei Buchung einer Flugpauschalreise)


